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Die Enthüllungen über die russische
Polizei in Paris.

— Paris , 11 . Juli . Die Enthüllungen Burtzews über die Iden¬
tität des als Chef der hiesigen russischen geheimen Polizei eine große
Rolle spielenden Generals Harting mit dem in früheren Jahren mit
hoher Gefängnisstrafe belegten russischen Revolutionär Landesen
machen fortdauernd außerordentliches Aufsehen in Presse und Parla¬
ment . Burtzew selbst gibt heute im „Matin " eine lange , allerdings
auch recht inhaltlose Auseinandersetzung über seine seit neunzehn
Jahren fortgesetzten Bemühungen , Landesen aufzufinden und zu ent¬
larven , und über die wechselten Empfindungen , die er dabei gehabt
hat . Wichtiger sind die Ergebnisse, die die Angelegenheit im Schoße
des Parlaments gezeitigt hat . Die Nachricht, Elemencea « habe vor
Zeugen die Identität Landesens und Hartings zugegeben, ist zwar
amtlich dementiert worden , und Zaurös hat sich seinerseits nach einer
eingehenden Unterredung mit Pichon und dem Ministerpräsidenten
veranlaßt gesehen , auf die von ihm geplante parlamentarische Inter¬
vention auf der Tribüne der Kammer zu verzichten.

Aber damit ist die Sache noch nicht begraben , nur die offensicht¬
liche Absicht der französischen Sozialisten und der in Frankreich leben¬
den russischen Revolutionäre , den Zarenbesuch in Cherbourg durch die
Enthüllungen zu vereiteln oder doch einen tiefen Schatte « auf die
Entreoue zwischen Präsident und Zar zu werfen , ist dank dem energi¬
schen Dazwischentreten der französischen Regierung zunichte gemacht
worden . Aber dafür hat die Sache einen prinzipiellen Charakter an¬
genommen. Es handelt sich augenblicklich weniger um die Person
Landesen-Hartings als vielmehr um die brennend werdende Frage ,
ob es Rußland in Zukunft noch »erstattet sein soll, auf die franzö¬
sische Staatspolizei einzuwirken , und ob diese zu gehorchen und gegen
hier lebende Russen einzuschrettrn habe .

In einem heute in der Humanitö erscheinenden Artikel spitzt
Jautts die Frage daraufhin zu, indem er schreibt: „Burzew hat sich
nicht getäuscht, der elende Agent , Provocateur Landesen, der von der
französischen Justiz wegen Vorbereitung eines Dynamitattentats zu
fünf Jahren Gefängnis verurteilt worden ist, ist derselbe Mann wie
der General Harting , der Chef der russischen Polizei in Paris , Ritter
der Ehrenlegion , der , wie es scheint, anläßlich des bevorstehenden
Zarenbesuchs zum Offizier des nattonalen Ordens befördert werden
sollte. Von dieser Att Polizei ist also die amtliche französische Polizei
entweder die Mitschuldige , wie im Jahre 1890, oder mindestens doch
die Helferin . Mit dieser Schande muß ein Ende gemacht werden , es
handelt sich hier nicht um einen Streit mit dem Ministerium Cle-
menceau, das dieses System übrigens nicht geschaffen hat , es handelt
sich vielmehr um dieses Regime selbst , das seit zwanzig Jahren in
Frankreich funkttoniert und die Vasallenschaft beweist, zu der unser
Land herabgesunken ist."

Jaurös hat übrigens dem Ministerpräsidenten verschiedene
Punkte namhaft gemacht, aus denen die Mitschuld der hiesigen russi¬
schen Botschaft an den Intrigen der russischen Polizeiagenten hervor¬
gehen soll . Andererseits hat sich die hier lebende Schwägerin Harttngs ,
eine Frau de la Balle Pousstn , in Abwesenheit Hartings und ihres
anderen in Südamerika reisenden Bruders dahin ausgesprochen, daß
ihrer festen lleberzeugung nach an den Anklagen Burtzews kein wahres
Wort sei . Ihr Bruder Harting sei ein treuer Diener seines Herrn ,
des Zaren , und daher ein glühender Feind der Nihilisten , die ihn be¬
greiflicherweise ebenfalls haßten . Er habe ihnen durch feine über¬
wachende Tätigkeit vielen Schaden getan , und deshalb suchten sie sich
an ihni durch allerhand Verleumdungen zu rächen. Harting , der sein
Leben seit Jahren täglich aufs Spiel setze , kümmere sich auch um diese

Theater, Kunft und Wissenschaft.
t = Weimar . 12 . Juli . (Tel .) Der Dichter und Schrift¬

steller Hans Hoffmann , Sekretär der deutschen Schillerstistung ,
ist gestern ganz plötzlich an den Folgen einer Lungenentzündung
kurz vor seinem 61 . Geburtstage gestorben.

Grotzherzogliches Hoftheater in Karlsruhe .
] [ Karlsruhe , 12 . Juli . Das Eroßherzogliche Hostheaier hat so¬

eben seinen Rückblick auf das Spieljahr 1908/09 erscheinen lassen .
Darnach wurden vom 1 . September v . I . bis 9. Juli d . I . in Karls¬
ruhe 266 Vorstellungen gegeben ; hierzu wären dann noch acht Konzerte
des Hoforchesters und 42 Vorstellungen in Baden -Baden zu rechnen.
Von den 266 Vorstellungen in Karlsruhe waren 216 im Abonnement
(3 Abteilungen zu je 72 Vorstellungen ) und 50 bei aufgehobenem Abon¬
nement . Im Dealer in Baden -Baden wurden 36 Vorstellungen im
und 6 außer Abonnement gegeben. Schauspielveraustaltungen waren
es in Karlsruhe (im Abonnement ) 129 , in Baden (im Abonement )
28 und Opervorstellungen 128 (Baden 14) . Eine im Rückblick weiter
gegebene Stattstik zeigt, dich die Wagnervorftellungen seit 1992/93
gestiegen find . Sie betrugen in dem nun verflossenen Spieljahr gleich
dem vorletzten 26 , gegenüber 22 in 1996/97 und 24 in 1995/96 und
1994/95. — Die Arbeit in Oper und Schauspiel ist an Hand der auf -
gezählten Erstausführungen und Neueinstudierungen . am deutlichsten
zu ersehen. Es zeigt sich, daß die Oper weit zurücksteht , was nicht
zum mindesten den ungünstigen Kapellmeisterverhältissen zuzuschrei¬
ben ist.

Die Oper weist sechs Erstaufführungen auf , darunter sind die
Einakter „Durchs Fenster " v . I . Knorr , „Flauto solo “ von dÄlbert ,
»Versiegelt" von Blech . Die erste deutsche Aufführung erlebte „Ger¬
mania " von Franchetti ; „Die kleinen Michus " von Messager und
„Manon " von Massenet waren gleichfalls für hier Erstaufführungen .
Das Ballett brachte den „Spielmann " von I . Förster heraus . An
Neueinstudierungen werden in der Oper vermerkt : Berdis „Masken¬
ball "

, „Die Abreise" von d'Albert , „Der Zigeunerbaron " von Strauß ,
„Der Waffenschmied" von Lortzing, „Der Widerspenstigen Zähmung "
von Götz , Peter Cornelius „Cid" und „Babier von Bagdad "

, „Orpheus
und Eurvdike" von Gluck, „Die Entführung aus dem Serail " von

Anschuldigungen nicht weiter , und die Botschaften hätten nicht die
Aufgabe , in so delikaten Fragen direkt zu intervenieren . Sicherlich
aber habe die russische Pariser Botschaft an die russische Regierung über
den Vorfall berichtet. Wenn man Harting jetzt aus der Ehrenlegion
ausstoße, werde man über kurz oder lang genötigt sein, dieses Unrecht
wieder gutzumachen. Im geeigneten Augenblicke will die Dame
Beweise für ihre Versicherungen beibringen . Vorderhand weist sie nur
darauf hin , daß auch Burtzew bislang die Beweise für seine Aussagen
noch schuldig geblieben sei.

(Telegramme .)
litt Paris , 12 . Juli . Burzew richtet heute neuerdings ein

offenes Schreiben an den Justizminister Briand » in welchem er
den gewesenen Chef der russischen Geheimpolizei , Harting , be¬
schuldigt , gewissermaßen einschwarzes Kabinett im Gebäude der
russischen Botschaft geführt zu haben . Dort wurden die Brief¬
schaften der russischen Revolutionäre aufgefangen und photo¬
graphiert . Der Hauptgehilfe des Harting war ein gewisser
Bi nt. Es gelang ihnen , Briefträger und Hansbedienstete zu
bestechen, die ihnen die Korrespondenzen an die Revolutionäre
auslieferten . Die Briefschaften wurden in der Botschaft photo¬
graphiert und darauf den Briefträgern bezw . den Hausbedien¬
steten wieder zurückgegeben . Man bezahlte für ' jeden Brief
5 Franks , für jede Karte 3 Franks , dies war der Normaltarif .
Da nun die Affäre Harting mit großer Wahrscheinlichkeit
heute in der Deputiertenkammer zur Sprache kommt, so fordert
Burzew den Juftizminister auf , diesem skandalösen Treiben der
russischen Geheimpolizei ein Ende zu machen .

mk Brüssel, 12 . Juli . (Privattel .) Die Polizei entdeckte
eine Anzahl früherer russischer Revolutionäre , welche Bomben
anfertigten . Die Untersuchung ergab , daß dieselben von dem
früheren russischen Polizeichef, dem in den letzten Tagen viel¬
genannten Harting beauftragt waren , ein Pseudoattentat zu
inszenieren . ■&• ••

Badische Lhrsnik.
— Karlsruhe , 12. Juli . Der Vorstand des Bad . Philologenvereins

hat an die Oberschulbehörde eine Vorstellung gerichtet , in der , l . „H .
Tagebl .

"
, auf Grund einstimmiger Meinung folgende Wünsche vorge¬

tragen werden : 1 . Da eine Bezeichnung zwischen „Prattikant " und
„Professor" angezeigt , sollten ältere unständige Anwärter des höheren
Lehrerberufs nach Analogie von Justizassessor, Finanzassessor usw . den
Titel Lehramtsassessor erhalten . Dieser Titel passe besser als bei
anderen Berufsarten , da sie tatsächlich „Angehörige "

, Beisitzer" von
Kollegien seien . 2 . Für ältere Direktoren von Vollanstalten , nament¬
lich wenn sie nach EB 5 des Tarifs eingereiht seien, scheine zur Aus¬
zeichnung nur der Titel „Geheimer Hofrat " zu entsprechen, während
der Titel (vielleicht auch „Schulrat " ) für die Leiter sechs-
und siebentklassiger Schulen und die älteren Professoren in C 2 des
Tarifs sich zu eignen scheine. 3. Im Tarif seien unter Ziffer 0 21
und Ziffer O 3k die Leiter der sechs - und stebenklasstgen Anstalten
„Direktoren " genannt , nicht „Borstände" — dies letzte Wort sei über¬
haupt kein Titel , daher wird um dessen Ersatz gebeten in lleberein -
stimmung mit dem Tarif . 4 . Bezüglich der Verleihung von Orden
und Rang könne der Stand nur bitten , daß fortgefahren werde auf
dem Wege, Versäumnisse früherer Jahre wieder gut zu machen. 5 . Es
möge in den Städten , die nicht der Städteordnung unterstehen , die
Auszahlung der Gehälter der Mittelschullehrer durch die Staatskasse
von neuem in ernste Erwägung gezogen werden . 6 . Es möge in Be¬
treff . des Erlasses über „Ausgestaltung der Leibesübungen der
Schulen" den Badeorten und Bitten des Vereinsvorstandes Rechnung

Mozart . — Das Schauspiel verzeichnet 12 Erstaufführungen und 17
Neueinstudierungen . Unter der ersten Rubrik werden verzeichnet :
„Die Rabensteinerin " von E . v , Wildenbruch , „Candida " von Shaw ,
„Der Paragraphenschusier " (Gastspiel der Schlierseer ) , ,/2onnenguck-
chen" von Möller , „Erde " vcn Schönherr , „Mr . Hopkinson" (Gastspiel
des englischen Theaters ) und „Geographie und Liebe" von Björnst -
jernr Björnson . Uraufführungen waren : „Mauserung " von E . Eött ,
„Die Glücklichen " vonPoritzky, „Das Weib des Uria " von Geiger ,
„Unser Freund Bob" von Sandford Merton und ,Vorfrühling " von
Woerner . Neueinstudiert wurden : „Flachsmann als Erzieher "

, „Don
Carlos "

, „Es lebe das Leben"
, „Monna Banna "

, „Die Romantischen ",
„Der Diener zweier Herren "

, „Weh dem, der lügt "
, „Die guten

Freunde "
, „Torquato Tasso "

, „Cymbelin "
, „Mein Leopold "

, „Die
Quitzows , „Nora "

, „Ein Erfolg "
, „Othello "

, „Die Journalisten "
,

„Prinz Friedrich von Hamburg"
. — Bier Veranstaltungen galten

der Hoftheaterpensionsanstalt und 14 Vorstellungen wurden zu er¬
mäßigten Preisen , 4 zu Einheitspreisen für den Verein „Volksbildung "
gegeben.

In der Oper traten folgende Gäste auf : Die Damen Beling -
Schäfer, H . Borchers, E . Burg -Zimmermann , M . Burk -Berger , E .Erois -
sant , L . Hafgren -Waag , A . Hermann , Fr . Hoeck-Lechner, Ch . Huhn ,
K . Keller-Weber , V . Kofler , B . Lauer -Kottlar , V . Mahlendorf , L.
Müller -Weiß, I . Neuhaus , A . Rocke-Heindl , A . Saccur , I . Schön¬
berger , M . Terry , Dina van der Vkjver, T . Walsch, T . Weidmann ,
H . Zeiller ; die Herren H . Copony, A . Lußmann , K . Marx , P . Müller ,Fr . Petter , A . Rehkopf, van Rooy , H . Siewert , H . Spemann, Fr.
Trostorff , Fr . Vogelstrom, H . Boisin , E . Weber , Th . Wilke , O . Wolf ,
Würthele . — Im Schauspiel die Damen : L . Blankenfeld , M . Korth -
Halper , M . Walter und Herr Alex. Girardi .

Aus den Personaländerungen ist zu vernierken das Ausscheiden
des Opernregisseurs Schön, Kapellmeisters Dr . Köhler , der Schauspieler
Heinzel und Nesselträger, des Hofmusikakzessisten Kolb , der Chorsänger
Frick und Wilke und der Chorsängerin Tetzner. Eingetreten sind der
dramaturgische Beirat Dr . Krouacher und Chorsänger Götzmann ; neu
verpflichtet wurden : Erster Hofkapellmeister Reichwein , Opernregisseur
Dumas , Schauspielerin Roormann , Schauspieler Leser und Gemmecke ,
Musikakzessist Erabert , die Cborlänm-r Brämer . Groß , , Müller und

getragen werden , insbesondere bei Aufstellung des neuen Staatsvor¬
anschlags auch der nötige Aufwand vorgesehen und bei den Verhand¬
lungen mit den Städten deren Auffassung über Verteilung der Lasten
auf Staat und Gemeinde entgegengekommen und endlich auch ausge¬
sprochen werden , daß bei Konflikten mit dem Hastpslichtgesetz für den
Lehrer der „Exkulpationsbeweis " einfach durch feine Anwesenheit und
Teilnahme bei Spielen und Ausmärschen erbracht sei . Wie man hört ,
steht der Oberschulrat diesen berechtigten Vorstellungen des Bad . Phi¬
lologenvereins wohlwollend gegenüber. Es mag hier auch darauf hin¬
gewiesen werden , daß Hessen bereits „Lehramts -Assessoren " und „Lehr¬
amts -Referendare " besitzt.

: - : Karlsruhe , 12. Juli . Wie es heißt , belaufen sich die gesamten
Kosten der Eeueralsynode auf ca. 25 999 Jt . Angesichts dieser beträcht¬
lichen Summe erscheint es begreiflich, daß der Oberkirchenrat den An¬
trag , statt alle fünf Jahre in Zukunft alle drei Jahre eine Eeneral -
synode einzuberufen , abgelehnt hat .

— Mosbach , 12. Juli . Die freisinnige Bolkspartei stellte für den
Wahlkreis Mosbach Herrn Kaufmann und Landwitt Hermann Hahn -
Hüfsenhardt als Landtagskaudidaten auf.

A Baden -Baden , 12. Juli . Ein junges in einem hiesigen Friseur¬
geschäft angestelltes Mädchen unternahm heute früh einen Selbstmord¬
versuch . Das Mädchen stürzte sich in die Oos , um sich zu ertränken ,
wurde indessen von zwei Arbeitern aus dem Wasser herausgeholt .
Die sofort angestellten Wiederbelebungsversuche waren von Erfolg
begleitet .

S Achern , 12. Juli . Am Samstag ist der 67jährige Säger Otto
Ruf in Ottenhofen in die Acher gestürzt und ertrunken . R . machte sich
beruflich an der hochgehenden Acher zu schaffen, glitt aus und fiel in
die Fluten , welche ihn. sofort mit sich rissen . An eine Rettung war
nicht zu denken . Die Leiche wurde später gelandet .

Staufen , 12. Juli . In Bollschweil fiel am Samstag vormit¬
tag das 3Ljährige Söhnlein des Landwirts K . Maier in die z . Zt .
tiefe und reihende Möhlin und ertrank.

cf Lörrach, 12. Juli . Bei den in der Nacht zum Samstag vor¬
genommenen Sprengarbeiten am Wyhler Kraftwerk ereignete sich
durch zu frühes Losgehen eines Sprengschusses ein bedauernswerter
Unglücksfall. Mährend zwei Arbeiter lebensgefährlich verletzt sind ,
kamen zwei andere mit leichteren Verletzungen davon .

_ Aus der Residenz
Karlsruhe , 12 . Juli .

H - Beglückwünschung. Wie wir schon mitteilten , blickt heute der
Kgl . Preußische Gesandte, Wirkl . Geh . Rat und Vizeadmiral ä la
suite der Marine , Exz. von Eisendecher , auf eine 25 jährige verdienst¬
volle Wirksamkeit als Königlich Preußischer Gesandter am Erotz-
herzolich Badischen Hofe zurück. Aus diesem Anlaß hat ihm Herr
Oberbürgermeister Siegrist im Namen der Stadtgemeinde die herz¬
lichsten Glückwünsche übermittelt . — Die Wertschätzung, deren sich Exz.
v. Eisendecher erfreut , kam heute zum Ausdruck in der allgemeinen
Teilnahme , welche sein 25 jähriges Jubiläum in weiten Kreisen der
Residenz gefunden hat . Dem Jubilar sowohl, wie seiner Gemahlin ,
die sich als Förderin der Kunst, besonders der Pflege der Musik , in
unserer Stadt ein wesentliches Verdienst erworben hat . gaben zahl¬
reiche Glückwünsche in Wott und Schrift hiervon Zeugnis . Der Kroß¬
herzog gedachte der Verdienste des Jubilars durch Verleihung des
Hausordens der Treue , während Großherzogin Luise demselben die
Statuette ihres hochseligen Gemahls Friedrichs I . überreichen ließ .
Unter den Glückwünschenden befanden sich ferner der Reichskanzler ,
das Großherzogliche Ministerium und Vertreter der militärischen Be¬
hörden , der Kunst und Wissenschaft . Vormittags brachte die Kapelle
der Leibdragoner dem Jubilar ein Ständchen vor dem Gesandtschafts¬
palais .

23 Flugmaschinen -Ausstellung. Wie aus dem Inseratenteil der vor¬
liegenden Nummer ersichtlich, wird die von Herrn Stotz in Nieder ,

Wernau und Chorsängerinnen Lüders und Plathner und Ballett¬
tänzerinnen Frohmann und Mayer . Bemerkt sei noch der während
der Spielzeit 1998/99 erfolgte Austritt des dramaturgischen Beirats
Dr . Wollf und der Schauspielerin Buday .

Der Eesamtbrsnch der Vorstellungen mit Ausschluß derDienst - und
Freiplätze ) stellt sich in Karlsruhe auf 275 373 Personen , in Baden
auf 19 395 Personen . — Der Rückblick enthält ferner noch eine Wieder¬
gabe der Programmnummern der Abonnementskonzette und Verzeich¬
nisse der gegebenen Vorstellungen nach der Zeitkolae und nach Autoren
ordnet .

Rarlsrutzer Schwurgericht .
A Karlsruhe , 12. Juli . 1 . Meineid . Die Schwurgerichtstagung

für das dritte Quartal 1999 nahm heute vormittag 9 Uhr ihren
Beginn .

Der Vorsitzende , Landgerichtsrat Dr . Schubers , hieß die Geschwo¬
renen zunächst willkommen und gab der Hoffnung Ausdruck, haß ihnen
die Ausübung ihres Richteramtes Befriedigung gewähren möge.
Darnach erteilte er den Geschworenen eine eingehende und klare Be¬
lehrung über deren Rechte und Pflichten für ihre Mitwirkung bei der
Rechtsprechung.

Es wurde sodann die Geschworenenbant gebildet , die für beide
auf der Tagesordnung für den heutigen Sitzungstag verzeichneten
Fälle bestehen bleibt . Die Eeschworenenbank fetzte sich zusammen aus
den Herren Privatier Heil, Kaufmann Rau , Werkführer Bach. Fabri¬
kant Föll , Ingenieur Böhme, Privatmann Hepp, Fabrikant Gold¬
schmidt, Professor Armbruster, Fabrikdirettor Schaber , Professor
Eeilsdörfer , Mühlenbesitzer Zahn , Bürgermeister Weber .

Im ersten Falle , der dem Urteilsspruche der Geschworenen unter¬
lag , war die im Jahre 1868 zu Karlsruhe -Mühlburg geborene Mina
Magdalena Golling wegen Meineids angeklagt . Die Eroßh Staats¬
anwaltschaft vertrat in dieser Sache Staatsanwalt Baumgartner .
Die Verteidigung fühtte Rechtsanwalt O . Steinel . Die Verhandlung
wurde unter Ausschluß der Oessentlichkeit durchgeführt.

Die Anklage gegen die Angeschuldigte Golling steht im Zusam¬
menhang mit einem «lalle , der am 19 . März vor der hiesigen Stras -
E>unmer verhandelt ^wurde und bei dem der Taglöhner Horadam aus *



, Serk %
tLhl (bei Rastatt ) erbaute Torpedo -Flllgmaschine, über die wir
«kürzlich unseren Lesern genauere Mitteilungen zu machen in der Lage
Mare«, im Cafe Nowak ausgestellt . Diese Nachricht wird jedenfalls
Bntt Freuden begrüßt werden . Es ist jedermann Gelegenheit geboten,bas Werk, das in Niederbuhl durch Fleiß und Energie in aller Stille
geschaffen umrde, in Augenschein zu nehmen. Ein Besuch dieser Aus -
Pellung dürfte gewiß von Interesse und lohnend sein.

[• ] Das Stadtgarten -Kouzert der Kapelle des Husaren -RegimentsSkr. 13 (1. Knrhessifches ) aus Diedenhofen fällt heute abend der
ungünstigen Witterung wegen aus .

§ Arbersalle « . In der Nacht zum 11. d . M . erhielt ein Schriftsetzertu der Marienstraße von unbekannten Personen Prügel und einen
Messerstich iu den linken Zeigefinger .

StiftmrgSfest der Arerw . Sanitätskolonue Mühlburg .
) : ( Karlsruhe , 12. Juli . Das Ivjährige Stiftungsfest , verbunden

mt Fahnenweihe der Freiwillige « Sanitätskolonne Mühlburg war
von der Witterung nicht so begünstigt , wie es erwünscht gewesen. Ein¬
geleitet wurde die Feier mtt einem Bankett am Samstag abend im
. Adler ", welches einen zahlreichen Besuch aufwies . Die Begrüßungs¬
ansprache hieü der Kolonnenarzt und Führer Dr . Baumstark , der
iseiuer Freude Ausdruck verlieh über den zahlreichen Besuch , welcher
zeig«, daß man ein großes Interesse der Sanitätskolonue entgegen-

,bringe . Die Entsendung des Präfidialmitgliedes des Badischen Mili -
jtärvereinsverbandes , Profeffor Fischer, sei ein Beweis , daß auch das
!Präsidium großes Interesse an der Kolonne habe . Im weiteren schil¬
derte Dr . Baumstark die Gründung und Fortentwicklung der Kolonne ,woran der verstorbene Gründer Philipp Karcher nicht unwesentlich be-
-teiligt gewesen sei . Ferner gedachte Redner noch der beiden Sanitätler
Grein undKutruff , welche seit Gründung der Kolonne derselben ange¬

boren . Sein Hoch galt denk Großherzog Friedrich II . Hierauf ergriffdas Präsidialmitglied Profeffor Fischer das Wort , um namens des
Präsidiums der Kolonne die herzlichsten Glückwünsche darzubringen .

!Redner ließ seine beifällig aufgenommene Ansprache in einem Hoch
, anf die Mühlburger Kolonne und ihren Führer und Arzt Dr . Baum¬
stark ausklingen . Dr . Schäffer -Knielingen gedachte des 50jährigen
Jubiläums der Schlacht von Solferino , des Eründungstages des Roten
Kreuzes . Ein reichhaltiges Programm nahm nun seinen Fortgang

jvnd der Männergesangverein „Kasino-Liederkranz" bot unter Leitungdes Herrn Kruft sein bestes. Auch der Zitherklub Mühlburg erfreute
die Anwesenden durch einige Botträge . Eine freudige lleberraschung
wurde den Anwesenden zu teil durch einen East des Abends , Herrn
Hofopernsänger Kull -München, ein Karlsruher Kind , der mit prächti¬
ger Stimme einige Soli zu Gehör brachte, wofür ihm rauschender
Beifall zu teil wurde . Herr Reinhard trug einige humoristische Vor¬
träge vor . Profeffor Fischer dantte allen , die zum Gelingen des
Abends beigetragen hatten . Nach einer Ansprache des Vorstandes des
Militärvereins F . Dold schloß der offizielle Teil des Banketts .

Am Sonntag vormittag trafen stch die Festteilnehmer um 1412 Ahr
zum Festakt im Saale der Westendhalle . Der Saal war festlich ge¬
schmückt . Nach dem Liede „Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre "
seitens einer Musikkapelle sang der Gesangverein „Eintracht " die
„Weihe des Gesangs " unter Leitung ihres Dirigenten , Herrn Chor¬direktor Hofmann vorzüglich. Hierauf hielt Dr . Baumstark die Be¬
grüßungsansprache , in welcher er allen Dank sagte, die ermöglichten,
daß die heutige Feier stattfinden konnte. In . kurzen Zügen behandelteRedner die Zwecke und Ziele der Sanitätskolonne im Kriege wie

;im Frieden . Er schloß mit einem dreifachen Hurra auf den Kaiser .
Frl . Müller sprach einen von unserem Lokaldichter Romeo gewidmeten
P̂rolog . Kolonnenführer -Stelloertteter Dahlinger übergab nunmehrdie Fahne an den Fahnenträger Hatzler mit dem Wunsche, daß sichimmer mehr Männer um dieselbe scharen mögen . Der Fahnenträger
nahm dieselbe mit dem Gelöbnis in Empfang , sie stets in Ehren halten
zu wollen . Rach dem Fahnenmarsch ergriff der Vorsitzende des Hardt¬
gaumilitäroereinsverbandes , Oberamtmann Arnsperger das Wort ,um in trefflichen Ausführungen anerkennende Worte der Sanitäts¬
kolonne zu widmen und die Grüße des Verbandes zu übermitteln .
Sein Hoch galt dem Erotzherzog. Herr Direktor Eiehne vom städt .
Gaswerk hob die Bedeutung der Sanitätskolonne hervor und feiertedie aufopfernde Tätigkeit des leitenden Arztes Dr . Baumstark in schö¬nen Watten .

Nach einem Mannerchor , von dem Gesangverein „Eintracht " vorge¬
tragen und dem Jubiläumsfestmarsch fand der Festakt seinen Ab¬
schluß. Es schloß sich ein Festesten und abends ein Ball an .

Letzte Telegramme
der „Kadifche« Presse"

«= Budapest , 12. Juli . Das Abgeordnetenhaus nahm einen
Antrag an, nach welchem von der Wiederernennung des Kabi¬
netts Weckerle Kenntnis genommen und der Wunsch ausgespro¬
chen wird, daß die Lösung der Krifis im Herbste unter Berück¬
sichtigung der Majoritäten erfolgt. Sodann vertagte sich das
Haus bis zum 28. September.

— Konstantinopel , 12 . Juli . Generaloberst von der Goltz ist
heute mittag hier eingetroffen und im Namen der, deutschen Botschaft
von Botschaftsrat Dr . von Miguel empfangen worden . Außerdem
hatten sich zahlreiche türkische Offiziere , darunter General Pertew -

S a d t f che treffe « Abendblatt. Montag den 12. FuN 5908 . Nr .
Pascha und General Jmhoff -Pascha, sowie eine große Zahl von Mit¬
gliedern der deutschen Kolonie zur Begrüßung eingefunden .

R. Peking, 12. Juli . (Privatkabeltel .) Nach einer Meldung
des „Herald " wurde der junge chinesische Thronprä -
tendent Chu , dessen Familie sowie mehrere hun¬
dert Anhänger durch Regiernngstruppen ge¬
tötet . Sein Kopf wird zur Abschreckung in der ganzen Pro¬
vinz hernmgeschickt .

— Santiago de Chile, 12 . Juli . Nach einer Meldung ans
La Paz dauern die Unruhen fort. Die Gesandtschaften von
Peru und Argentinien wurden aufs neue angegriffen. Die Be¬
wegung erstreckt sich auf ganz Bolivien . Der Präsident teilte
dem diplomatischen Korps mit, däß er die Unruhen energisch
unterdrücken werde . __

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 12. Juli . Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um

11% Uhr . Am Bundesratstische v . Bethmann -Holweg , Sydow , Rhein -
baben , Krätke , Schön und Rieberding .

Der Platz des Abg . Scheue (Rfp .) ist aus Anlaß besten 70 . Ge¬
burtstages mit einem Blumenstrauß geschmückt.

Auf der Tagesordnung steht die 2. Lesung des Beamten -
befoldungsgesetzes .

Hamburgischer Bundesratsbevollmächtigter Dr . von Klüg -
m a n n beklagt die Ungleichheiten in der Behandlung der Besoldungs¬
frage in Bezug auf die in Hamburg ansässigen und die in anderen
Städten wie Köln und München wohnhaften Beamten . Die Reichs¬
beamten in Hamburg feien dadurch benachteiligt .

Württembergischer Bevollmächtigter Oberst von Sottet be¬
dauert namens seiner Regierung , daß die Kommission den Antrag
Stuttgart in die Ortsklasse A zu setzen, abgelehnt habe.

Sächsischer Militärbevollmächtigter Oberst von Salza - Lich -
teuau gibt namens seiner Regierung die gleiche Erklärung betr .
Dresden ab.

Staatssekretär von Sydow : Mit der Besoldungsvorlage über
die zwischen der Kommissionsmehrheit und den verbündeten Regie¬
rungen ein Einverständnis erzielt wurde , ist das große Werk der
Neuordnung der Besoldungs - und Wohnungsgeldzuschüsse um ein
großes Stück dem Ziele näher gerückt . Der Grundgedanke , die
Klasseneinteilung der Orte nach dem Durchschnittspreise vorzunehmen ,
welche die mittleren Beamten tatsächlich für ihre Wohnungen be¬
zahlen , ist von der Kommission als der allein gangbare Weg be¬
zeichnet worden . 71 Orte wurden in eine höhere Klaffe versetzt , nur
zwei wurden herabgesetzt. Gegenüber der Behauptung , daß die un¬teren Beamten nicht in dem Verhältnis aufgebessert wurden wie die
mittleren und höheren, konstatiere ich , daß die höheren Beamten einen
Zuschlag von 8,12 , die mittleren von 13,08 und die unteren Beamten
von 16,06 Proz . erhalten . Dazu kommt die Besserstellung im Woh-
nungsgeldzuschuß von 1808 . Wir sind stolz auf unsere deutschen Be¬
amten , die in ihrer selbstlosen Pflichttreue und unerschütterlichenVaterlandsliebe von den Beamten keines anderen Landes erreichtwerden . Deshalb wollen wir die Beamten und Offiziere von der
drückenden Nahrungssorge befreit sehen ; alle zufrieden zu stellen, ist
freilich unmöglich. In den Kommissionsbeschlüffen erblicken die Re¬
gierungen das äußerste Maß ihres Entgegenkommens .

Abg. Kopsch (freist Vp .) : Diese Durchpeitschung der Gesetze, vondenen das Wohl von tausenden von Familien abhängt , ist zu ver¬
werfen . Trotz schwerwiegender Bedenken , erkennen wir die Fort -
chritte an , die durch dieses Gesetz erreicht werden und werden ihmzustimmen . Den Beamten sollte die Möglichkeit gegeben werden , in

ihre Personalakten Einsicht zu nehmen . Durch die Neugestaltung des
Gesetzes wird das Petitionsrecht der Beamten eingeschränkt. Dagegen
leisten wir energischen Widerstand . Die Besoldungsvorlage ist leider
zur allgemeinen Zufriedenheit nicht ausgefallen . Wir erkennen das
redliche Bemühen der Kommission an » gerecht zu sein . Wenn man
München hinaufsetzt , so dürfte man die übrigen Hauptstädte der
Bundesstaaten nicht anders behandeln . Dem Lobe des Staatssekre¬tärs für die Reichsbeamten pflichten wir bei . Man sollte denn auchdie Konsequenzen für die mittleren und untere » Beamte » ziehen .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
= Paris , 12. Juli . Einer anscheinend offiziösen Meldung

zufolge hat Spanien in sehr bestimmter Weise der französische«
Regierung seine Pläne bezüglich der Vorkommnisse von Melillä
übermittelt. Vorläufig halte die Madrider Regierung die den
Riffstämmen erteilte Lektion für ausreichend . Die nach Melilla
entsandten Verstärkungen sollten nur einem Vorstöße der Ma¬
rokkaner in die Prefidios Vorbeugen ; im Falle eines solchen An¬
griffes würden die spanischen Truppen den Befehl erhalten, um
jeden Preis die Pazifizierung des Risigebietes durchzuführen .
Im übrigen habe die spanische Regierung mit Recht betont, daßdas Riffgebiet seit jeher außerhalb des Machtbereiches des
Maghjen stände und daß deshalb eine militärische Aktion in kei¬
ner Weise die Signatarmächte des Algeciras -Vertrages interes¬
sieren könne.

btt Paris , 12. Juli . Der „Matin " setzt seine sensattonellen
Berichte aus Tanger über die Situation in Marokko fort. Der
Korrespondent berichtet über ein Gespräch mit dem Ualienischen
Gesandten Nerrazzieni, aus dem folgendes hervorgeht: Der Ge¬

sandte ist der Ansicht, daß es gefährlich wäre, die aufrührerisch,Bewegung, die den allgemeinen Interessen schädlich sei, weiter j,Marokko um sich greifen zu lassen. Frankreich , das ohnehin durchdie Algecirasakte ein internationales Mandat für die Pazifst
zierung Marokkos erhalten hatte, sei berufen, zur Wiederhrr ,
stellnng der Ordnung so rasch wie möglich einzuschreiten . Frank,
reich habe seine erste Mission zur allgemeinen Zufriedenheit er.füllt, auch zur Zufriedenheit Deutschlands , wofür schon das zwst
scheu Frankreich und Deutschland geschlossene Uebereinkommei,über Marokko eine Probe bildet.

Zur Kreta-Frage .
btt Konstantinopel, 12. Juli . Morgen werden die Macht,der Pforte ihre Antwort überreichen , in der sie sich für die Auf¬

rechterhaltung des Status quo in Kreta aussprechen und die vonder Pforte verlangten Zugeständnisse als übertrieben zurüik-
weifen. Einige Tage später werden sie auch der griechischen Re¬
gierung ihren Standpunkt in der Kreta-Frage darlegen.

btt Konstantinopel , 12 . Juli . Die türkische Flotte soll sich heute
nach dem ägäischen Meer begeben. Die Abreise hängt mit dem Wieder,zusammenttitt der griechischen Kammer in Athen zusammen . Fass;
sich von Kreta Abgesandte nach Athen begebetst soll die türkische Flott »vor Kreta dagegen demonstrieren.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 12 . Juli 1809 .

Mit abnehmender Tiefe ist die Depression , die seit einigen Tage»
die Witterungsverhältniffe Mitteleuropas in ungünstigem Sinn be.
einflutzt hat und die gestern über den russischen Ostseeprovinzen ge.
legen war , nach Nordwestrußland weiter gezogen , doch sind noch Tcil -minima über den Niederlanden , Oberitalien und Ungarn zu erkennen,die auch heute noch im größten Teil Deutschlands Regenwetter verur-
fachen. Hoher Druck lagert noch auf dem atlantischen Ozean . Bei
Island ist eine neue Depression erschienen , doch scheint der hohe Druck
sich langsam binnenwärts auszubreiten ; es ist deshalb veränderliches ,meist trockenes und etwas wärmeres Wetter zu erwarten .

Witteruugsvcobuchninge « der Mcteoro.log . Station Karlsruhe

Juli
Barom . Therm.

in
Absol .
Feucht . Feuchtigkeit

>u Broz. Winü Himme .

11 . Nachts 9* U. 745 .0 12.7 9.4 87 W wolkig12. Mrgs . 7“ U. 747 .7 12.9 8 .9 81 WSW
12. Mitt . 2« U. 749 .6 16.1 9.1 66 W bedeckt

Höchste Temperatur am 11 . Juli 15,6 ; niederste in der daraus .
folgenden Nacht 11,7.

Niederschlagsmenge am 12. Juli V 6 früh 6,2 mm.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
= Bremen , 12. Juli . Angekommen am 9. : „George Washington '

11 Uhr nachm, in Bremerhaven , am 10 . : „Scharnhorst " 6 Uhr vorm,in Aden, „Seydlitz " 6 Uhr nachm, in Antwerpen , „Crefeld " 12 Uhrvorm , in Santos , am 11. : „Hessen" 8 Uhr nachm, in Brisbane , „PrinzWaldemar " 8 Uhr vorm, in Sydney , „Prinzregent Luitpold " 4 Uhrnachm, in Colombo , „Soeben " 7 Uhr vorm , in Aden , am 12. : „ PrinzEitel Friedrich " 5 Uhr vorm , in Bremerhaven . Passiert am 0. :
„Bonn " 4 Uhr nachm. Dover , am 10. : „ Cassel" 4 Uhr nachm. Lizard ,
„ Sigmaringen " 8 Uhr nachm. Borkum Riff , am 11 . : „ Gießen " 6 Uhrnachm. St . Vincent , am 12. : „Kronprinz Wilhelm " 6 Uhr vorm.
Scilly . Abgegangen am 9. : „Prinz Adalbert " 5 Uhr vorm , von
Montreal , „Schleswig " 12 Uhr vorm , von Neapel , am 10. : Prinz
Heinrich " 10 Uhr nachm, von Neapel , „Jorck" 12 Uhr nachm, von
Shanghai , „ Gneisenau " 5 Uhr nachm, von Sydney , „Lützow" 3 Uhr
nachm, von Port Said , „Schulschiff Herzogin Cecilie " 8 Uhr nachm,von Vlissingen , „Königin Luise " 1 Uhr nachm, von Neapel , am 11 . :
„Bülow " 8 Uhr nachm, von Algier , „ Großer Kurfürst " 9 Uhr nachm ,von Cherbourg .

Angestrengte Tätigkeit , körperlicher oder geistiger Art, ver¬
langt eine» widerstandsfähigen Körper, da sich sonst leicht

ein Gefühl dsn Unlust
und Müdigkeit einstcllt , welches das gesteckte Ziel schwerer
erreichen läßt. Um Entkräftung vorznbcugen und die
Leistungsfähigkeit des Körvers zu erhöhen, nehme manScotts Emulsion , die sich in solchen Fälle» schon vielfachbestens bewährt hat, leicht zu nehme» und
schmackhaft ist.

ScottsEnmlsion
Ecotts Emulfivu wird von un? ausschließ¬

lich im großen verkauft, und zwar nie lose noch
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Mühlburg , ein schlecht beleumundeter Mensch , wegen Erpressungs¬
versuchs verurteilt worden ist. Der Erpreffungsverfuch hatte sich gegendie heutige Angeschuldigte gerichtet. Diese war durch ein von ihr
veröffentlichtes Darlehensgefuch mit Horadam bekannt geworden , der ,
obwohl er keinerlei Mittel befaß, sich der Eolling gegenüber als wohl¬
habender Mann aufspielte , dabei aber nur den einen Zweck verfolgte ,mit der Eeldsucherin in intime Beziehungen zu treten . Horadam er¬
reichte diese Absicht auch, Geld gab er jedoch keines her, denn er ver¬
fügte über keinerlei Mittel , er suchte im Gegenteil aus dieser An¬
gelegenheit für sich etwas herauszufchlagen, indem er am 29 . Januar
an die Eolling einen Brief schrieb , durch den er sie aufforderte , ihm
alsbald 10 JL zuzusenden, wenn sie nicht wolle, dag er sie wegen Ee-
werbsnnzucht zur Anzeige bringe . Die Eolling ging auf diese Zu¬
mutung nicht ein und zeigte Horadam , nachdem sie von ihm noch
einen zweiten Drohbrief erhalten hatte , wegen Erpressung an . Es
wurde daraufhin gegen Horadam eine Untersuchung eingeleitet und
gegen Hn Anklage wegen versuchter Erpressung erhoben , die am 10.
März vor der Strafkammer III hier zur Verhandlung gelangte und
die Verurteilung des Angeklagten zu 6 Monaten Gefängnis zur Folge
hatte .

Zu jener Verhandlung war auch die Golling als Zeugin geladen
and über ihren Vettehr mit Horadam befragt worden . Unter ihrem
Eide gab sie damals an , zu dem Angeklagten in keinen näheren Be¬
ziehungen gestanden zu fein , während , wie es sich später herausstellte ,das Gegenteil der Fall war . Wegen ihrer unwahren eidlichen Aus¬
sage stand nun die Golling heute vor den Geschworenen.

Die Angeklagte räumte ein , bei ihrer Einvernahme vor der Straf¬
kammer die Wahrheit nicht gesagt zu haben . Sie .habe sich geschämt ,
ihre Beziehungen zu Horadam zuzugeben. Sie hätte überhaupt nicht
gewußt , auf was es ankomme, denn sie fei damals zum erstenmal vor
Gericht gestanden und sehr aufgeregt gewesen . Die Einschränkung,
welche die Angeklagte ihrem Geständnisse heute gab , hatte sie in der
Voruntersuchung nicht vorgebracht . Sie hatte von vornherein zu¬
gegeben, daß fie dem Gericht die Wahrheit nicht habe sagen wollen .

Bei dem Geständnis der Angeschuldigten war die Beweisauf¬
nahme eine nur kurze . An die Geschworenen waren zwei Fragen
gerichtet, eine Schuldfragr wegen Meineids und die Strafmilderungs -
| yymiü “ 157 « -St .-E .-B -. konnte die. Angabe der Wahrheit . Legen

die Angeklagte selbst eine Verfolgung wegen eines Verbrechens oder
Vergehens nach sich ziehen. Der Staatsanwalt wie der Vetteidiger
plädierten auf die Bejahung beider Fragen .

Die Geschworenen gaben ihren Wahrspruch nach diesem Anträgeab , worauf der Schwurgerichtshof die Angeklagte zu 9 Monaten Ee-’
fängnis , abzüglich 3 Monate Untersuchungshaft , verurteilte .

Vermischtes .
— Mutterstadt (Pfalz ) , 12 . Juli . (Tel .) Gestern kam es in einer hie¬

sigen Wirtschaft in Sachen des hiesigen Konsumvereines zu einer
Auseinandersetzung ; während der heftigen Debatte gab der fiühere
Lagerhalter des Konsumvereins , Peter Becker, mit einem Revolver
sechs scharfe Schüsse ab, deren einer den in den zwanziger Jahren
stehenden Johann Diefenbach so schwer verletzte, daß er ins städtische
Krankenhaus nach Ludwigshafen verbracht werden mußte . Becker
wurde lt . „Pf . Pr .

" sofort verhaftet .
<= . Königsberg , 12 . Juli . ( Tel .) Der 60jährige Schneide¬

müller Fehlau tötete seinen Schwiegersohn , den 28 Jahre alten
Schlosser Müller, durch einen Schutz ins Herz, worauf er fich
selbst erschoß. In einem hinterlassenen Zettel gibt Fehlau an,er habe die Tat begangen, weil er sich mit seinem Schwiegersohn
nicht habe vertragen können.

litt Salzburg, 12. Juli . (Tel.) Ein blutiges Familien¬
drama hat sich gestern in der Reichenhallerstratze abgespielt. Ineinem Anfalle von Geistesstörung hat der 60jährige Privatier
Franz Hofer mit einem Jagdgewehr feine 56 Jahre alte Fra«
und seine drei Kinder, zwei Söhne und ein Mädchen, im Alter
von 18 bis 15 Jahren, erschossen und sich dann selbst am Fenster¬
kreuz erhängt.

btt Lissabon, 12. Juli . (Tel .) Eine fnrchtbareExplo -
sion schlagender Wetter hat gestern in einer Er « be
beiCordowa stattgefunden . 75vBergleute sindinder Grube eingeschlossen . 42 konnten bisher nochlebend zutage gefördert werden .

R. Rewyork , 12. Juli . (Privattel .) 18 VVV Arbeiter der
PittsbutzL -Coal-Loilwanv. die Koblenliei'erantin des Stahl¬

trusts ist, treten am Donnerstag in den Streik» größtenteils aus
Sympathie für die ausständigen Weißblecharbeiter.

Bon der Lnftschiffahrt .
--- Friedrichshafen » 12. Juli . Graf Zeppelin wird voraussichtlich

selbst die Fahrt des Zeppelin 2" nach Köln am 26 . Juli ausführen .Die Besuche in Dresden und in Berlin sollen mit dem „Zeppelin 3",der im August fettiggestellt sein wird , staffinden .
Der Graf hat der württembergischen Regierung vorgeschlagen,eine Akademie für Luftschiffahrt in Friedrichshafen zu errichten , als

dem für ein solches Unternehmen geeignetsten Platze . Der Erfinder
empfiehlt den Platz am See , weil er znm Studium von allerlei
Problemen meteorologischer Art , der Eleltrizität und des Windes am
geeignetsten ist. Die Kosten einer solchen Akademie zu tragen , seiaber Württemberg allein nicht imstande , und an eine Errichtung der
Akademie ohne Beihilfe des Reiches und der Nachbarstaaten fei nicht
zu denken. Eine Anzahl von Aktionären der früheren Luftschiffban-
aktiengesellschaft hat die Summe von KV VVV M. zur Verfügung gestellt,die gerade für zwei Jahre ausreichen werden . Um dem Grafen Zep¬
pelin einigermaßen entgegenzukommen, hat der württembergifche
Landtag einstimmig die Regierung ersucht , die erforderlichen Mittel
für die Errichtung einer der Maschineningenieurabteilung der Tech¬
nischen Hochschule in Stuttgatt angegliedetten Lehrstelle für Lust¬
schiffahrt, Flugapparate und Kraftfahrzeuge zu bewilligen . Die Be¬
setzung dieses Lehrstuhles macht aber besondere Schwierigkeiten , da
dieses Gebiet bisher in der Wissenschaft nicht vertreten war . Der
Senat der Technischen Hochschule hat der Regierung auf eine Anfrage
geantwottet , daß sich in ihrem Lehttörper niemand befindet , der diesesFach übernehmen könnte.

Die Zeppelin -Gesellschaft hat wiederum einen ausländischen Auf¬
trag abgelehnt . Die türkische Armee wollte ein Zeppelin -Luftschiffbauen lassen. Auch eine franzöfifche Privatgesellschaft versuchte, Unter¬
handlungen anzuknüpfen.

btt Bitterfeld , 12. Juli . (Tel .) Parseval 3 beabsichtigt nochheute abend zu seiner Fernfahrt nach Frankfurt a . M . aufzusteigey,falls das Wetter fich nicht verschlechtert. Die Ankunft in Frankfuttam Mri » ist morgen früh zwischen 8 und g Uhr zu erwarten



Nr. 315 Abendblatt. Montag de« 12. Jnli 1809. « avische Presse . Sette 3
Karlsruher Strafkammer .

A Karlsruhe , io . Juli . Sitzung der Strafkammer I . Bor -
ätzender: Landgerichtsdirektor Dr . Mühling . Vertreter der Eroßh
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Diebold .

In der ersten heutigen unter Ausschluß der Oeffentlichkeit ver¬
handelten Anklagesache wegen mehrfachen Sittlichkeitsverbrechens
hatte sich der 60 Jahre alte Taglöhner Karl Rech aus Oberrodenbach
zu verantworten . Der Gerichtshof erkannte gegen den Angeklagten
auf ein Jahr Gefängnis .

Der 18 Jahre alte Schlosser Verthold Bohner aus Karlsruhe
mußte sich wegen erschwerten Diebstahls verantworte « . Er hatte Ende
April hier in einem von seiner Mutter an den Schlosser Eerdon ver¬
mieteten Zimmer mit einem Sperrhaken den Kleiderschrank geöffnet
und aus diesem einen dem Gerdon gehörenden lleberzieher im Werte
von 70 M entwendet , den er im städtischen Leihhaus für 7 M ver¬
setzte. Der Angeklagte war geständig . Nach seiner Angabe woute
er sich durch den Diebstahl Geld verschaffen, um auswärts eine Stelle
suchen zu können. Hier war Bohner schon in zwei Lehrstellen ; er tat
aber nirgends gut und wurde jedesmal vor Beendigung der Lehrzeit
entlassen . Gegen den Angeschuldigten wurde eine Gefängnisstrafe
von drei Monaten ausgesprochen.

Eine Anklage wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung
führte den 33 Jahre alten Eüterbestättereifuhrmann Franz Joseph
Herzog aus Weiher , hier wohnhaft , vor die Strafkammer . Die dem
Angeschuldigten zur Last gelegte Tat liegt schon einen längeren Zeit¬
raum zurück . Sie fällt in den Monat Mai 1908 . Herzog hat nach der
erhobenen Anklage am 31 . Mai v . I . eine Kiste Zigarren im Werte
von 174 Ji , die von dem Zigarrenfabrikanten Stein in Mingolsheim
an den Wirt Philipp Heid hier abgesendet worden war , nicht an den
Adressaten abgeliefert , sondern veräußert und das Geld für sich be¬
halten und zur Verdeckung dieser Unterschleife die Eisenbahnpaket -
adresse mit dem Namen Heid selbst unterschrieben . Der Angeklagte
bestritt , sich einer Unterschlagung schuldig gemacht zu haben . Die Kiste
sei von ihm in der Wirtschaft des Heid abgeliefert worden . Es sei
dabei übersehen worden , die Ablieferung bescheinigen zu lassen und
so habe er, ohne jede schlimme Absicht , den Namen des Heid selbst
auf die Eisenbahnpaketadresse geschrieben. Im Widerspruch zu diesen
Angaben des Angeklagten starken dessen Aussagen in der Vorunter¬
suchung . Er hat in deren Verlauf ein volles Geständnis abgelegt
und nicht nur die Urkundenfälschung, sondern auch noch die
Unterschlagung zugegeben. Heute widerrief er dieses Geständnis und
erklärte , er habe nur deshalb alles zugegeben, um auf freien Fuß zukontmen. SBas den Angeschuldigten weiter belastete , war sein Ver¬
halten , nachdem ihm bekannt geworden , daß im März ds . Js . die
Eisenbahnverwaltung Mittellung von dem Verschwinden der Kistemit den Zigarren erhalten hatte , und nach deren Verbleibe recher¬
chieren ließ . Er wendete sich an den Wirt Heid und an den Fabri¬
kanten Stein , um die „Sache zu regeln "

. Er hat dann auch an Stein
100 M bezahlt . Das Gericht erachtete nach der "

Beweisaufnahme
Herzog im ganzen Umfange der erhobenen Anklage für überfuhrt und
verurteilte ihn zu 6 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft.

Vor einigen Wochen ging durch hiesige und auswärtige Blätter
die Nachricht, daß ein hiesiger Ingenieur , der Vertreter einer Maschi¬
nenfabrik , sich großer Veruntreuungen zum Nachteil seiner Firma schul¬
dig gemacht und in den letzten 2% Jahren 17000 Jt unterschlagen
habe . Diese Meldung war nur insoweit zutreffend , als es sich um
eine erhebliche Unterschlagung handelte . Der Täter war aber nicht ein
Ingenieur , sondern ein Techniker, der 33 Jahre alte Karl Otto Alle-
kotte aus Wiesbaden , hier wohnhaft , und die benachteiligte Firma
die Schreibmaschinengroßhandlung Beyerlen u . Eo . in Stuttgart und
nicht eine Maschinenfabrik . Die Firma Beyerlen u . Eie . hat ihren
Hauptsitz in Stuttgart . Hier errichtete sie schon vor Jahren eine
Filiale , deren Leiter seit Mitte 1906 Allekotte war . Er vertrat das

hiesige Geschäft vollständig und hatte auch den Einzug der Ausstände
für verkaufte Schreibmaschinen und geleistete Reparaturen zu bewerk¬
stelligen. Von den Geldern , die ihm in seiner Eigenschaft als Filial¬
leiter durch die Hände gingen , soll nach der gegen ihn erhobenen An¬
klage Allekotte in der Zeit von Oktober 1906 bis Anfang September
1908 Beträge in der Eesamthöhe von 11400 <M unterschlagen und für
sich verbraucht zu haben . Weiter wurde der Angeklagte beschuldigt,
daß er von Dezember 1908 bis Mitte Mai 1909 sich von der Konto¬
ristin Marie Zoller nach und nach 3400 Jt aus der Geschäftskasse geben
ließ , die er in seinem Nutzen verwendete . Die Kontoristin Zöller war
mit Allekotte angeklagt . Ihr wurde zum Vorwürfe gemacht, dem
Allekotte Beihilfe geleistet zu haben, indem sie ihm die Gelder aus der
Kasse , deren Führung ihr anvertraut war , auf sein Verlangen aus¬
händigte und zur Verdeckung der von jenem begangenen Veruntreu¬
ungen falsche Kassenaufstellungen machte und diese dem Stuttgarter
Hauptgeschäfte vorlegte . Die Angeschuldigten waren beide geständig.
Allekotte erklärte , daß er mit seinem Gehalte von 100 Ji monatlich und
3 Prozent Provision aus dem Umsatz nicht auskommen konnte. Er
habe auf seinen Geschäftsreisen mehr Ausgaben machen müssen , als
er Reisefpesen bekam , um das Geschäft in die Höhe zu bringen . So
hätte er Ausgaben für Trinkgelder , Inserate , Repräsentation - und
Schmiergelder machen müssen . Dazu habe er einen großen Teil der
veruntreuten Summen verwendet . Zugeben mußte der Angeklagte aber
auch , daß er sehr üppig gelebt hat , daß er für Sekt und andere noble
Passionen erhebliche Ausgaben machte , die mit den unterschlagenen
Beträgen bestritten wurden . Zur Verdeckung der bedeutenden Verun¬
treuungen wurden die Kassenbericht«, die alle 14 Tage an das Stutt¬
garter Hauptgeschäft zu erstatten waren , in unrichtiger Darstellung
gegeben. Allekotte und die Zöller setzten sich jeweils zusammen und
fabrizierten einen derartigen Bericht, durch welchen die Firma lange
Zeit getäuscht und in Unkenntnis von dem unredlichen Treiben ihres
gewissenlosen Sachwalters gehalten wurde . Im Sommer v . I . k»m
der Inhaber der Firma Beyerlen u . Cie . hinter das Gebühren seines
hiesigen Filialleiters . Er übte , trotzdem es sich um erhebliche Beträge
handelt , weitgehende Rücksicht. Er zeigte Allekotte nicht nur nichr an ,
nachdem er ihm die Unterschlagung von 114ÜV Jt schriftlich bekannt
hatte , er beschäftigte ihn für Propagandazwecke sogar weiter . Di : Lei¬
tung der Filiale war Allekotte selbstverständlich entzogen worden .
Statt nun für ein solches Verhalten dankbar zu sein, schädigte der
Angeklagte die Firma noch weiter , indem er an ihn abgelieferte Gel¬
der für sich behielt und die Zöller veranlaßte , ihm namhafte Beträge
aus der Geschäftskasse auszuhändigen , so daß Beyerlen u . Cie . noch um
weitere 3400 Jt gebracht wurde . Die Zöller war , wie oben schon an¬
geführt , gleichfalls geständig. Sie hatte von dem unredlichen Treiben
des Allekotte vollständig Kenntnis . Sie entschuldigte ihr Verhaltenmit der Erklärung , daß sie ganz unter dem Einfluß des Mitangeklag¬ten , der ihr Vorgesetzter gewesen , gestanden und nicht den Mut be¬
sessen habe , sich seinen Anordnungen und Weisungen zu widersetzen.
Sie habe Allekotte wiederholt auf das Bedenkliche dessen, was sie taten ,hingewiesen, er habe sie aber stets zu beruhigen gew

'ußt und ihr gesagt,die Sache wird in Bälde geregelt werden . Nachdem die Firma Beyer¬
len u . Cie erkennen mußte , daß sie von Allekotte aufs neue hintergan¬
gen worden war , erstattete sie gerichtliche Anzeige» die die heute ver¬
handelte Anklage zur Folge hatte . Der Gerichtshof erkannte gegenAllekotte auf 2 Jahre Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungs¬
haft , gegen die Zöller auf 8 Monate Gefängnis .

Die Berufung des Schneidermeisters Johannes Klein aus Ruit ,den das hiesige Schöffengericht wegen Körperverletzung mit 5 Tagen
Gefängnis bestraft hatte , wurde als unbegründet verworfen .

Die Anklage gegen den 34 Jahre alten Metzger Valentin Ruf
aus Wintersdorf wegen Beteiligung an einer Schlägerei mit Todes¬
folge bildete das gerichtliche Nachspiel zu jener Messeraffäre , die sich
in der Nacht vom 30 . Mai zwischen 11 und 12 Uhr in der Ettlinger -
straße dahier abspielte . Es wurde damals bei einer Streiterei der Zu¬
hälter Florian Gaß erstochen . Der Angeklagte unterhielt ein Ver¬
hältnis mit einer Frauensperson namens Wilhelmine Ott , die auch

zu dem erstochenen Gaß in näheren Beziehungen ^ rnd . Der letztere
war darüber erbittert und es kam deshalb , als et in der Nacht des
30 . Mai das Paar in der Wilhelmstraße traf , zwischen der Ott mb
ihm zu einem Streite . Gaß ritz das Frauenzimmer an fich und zog
es mit sich fort durch die Werderstraße nach der Ettlingerstraße , wo
die Streitigkeiten aufs neue begannen und wo Elch fein Messer zog .
Ruf war den beiden gefolgt und sah dies . Er griff nun nach seinem
Dolch«, den er bei sich führte , und stach mit demselben auf Gaß ein .
Er traf ihn dabei ins Herz, was den sofortigen Tod des Verletzten zur
Folge hatte . Ruf hatte sich heute vor der Straftammer zu verant¬
worten . Diese verurteilte ihn zu 1 Jahr Gefängnis , abzüglich eines
Monats Untersuchungshaft .

Sport-Nachrichten.
( !) Karlsruhe , 12. Juli . Prinz Max von Baden hat das Pro¬

tektorat über den Akad . Lawn -Tennis -Club der Fridericiana über¬
nommen . Aus diesem Anlaß wurde der Vorstand des A . L .-T .-E .,
bestehend aus den Herren C . L. Betz , Otto Richter » K . I . Mennin -
und Kurt Bätge am Samstag von Seiner Eroßherzoglichen Hoheit
in Audienz empfangen.

— Ems , 11. Juli . (Tel .) Bei der heutigen 34. Kakserregall «
wurde der Wanderpreis Kaiser Wilhelm I . im Vierer vom Mainzer
Ruderverein gegen die Frankfurter Germania errungen

* * •

In Leipzig wurde am Sonntag den 4. Juli B . Wegener im Haupt¬
fahren erster, zweiter W . Zechmer ; beide gewannen auch das Tandem¬
rennen , sie fahren Brennabor , wie auch O . Fuchs, der Sieger im Vor¬
gabefahren . 6024s

A . Tetzlaff siegte im „Kleinen Hauptfahren " in Hannover auf
Brennabor , desgleichen mit Müller im Tandem -Vorgabefahren , beim
Tandem -Prämienfahren plazierten fich beide als zweite . Die drei
ersten Plätze im „Mitteldeutschen Derby" (100 Kilometer ) in Magde¬
burg wurden von den Brennaborfahrern R . Scheuermann , Rat But¬
ler und Fr . Huybrechts belegt ; das Tandemrennen gewannen Ealdow -
Eroßmann auf Brennabor . 8025a.

AnSzug aus de » StaudeSbücherrr Karlsruhe .
Eheschließungen :

10. Juli : Ernst Müller von hier» technischer Assistent hier , mit !
Marie Röbke von hier ; Gottlieb Klenk von Pforzheim , Meßgehilfq
hier , mit Wilhelmine Rank von hier ; Robert Assenheimer von Ober¬
heinriet , Kutscher hier , mit Karolina Lebherz von Großbottwar ; Leo¬
pold Matz von hier , Kutscher hier , mit Therese Steiß von Bühl ; Phi¬
lipp Albert von Zweibrücken, Schneider hier , mit Jda Kern vom
Neudorf ; Emil Enderes von Dinkelsbühl , Direktor in Würzburg , mit
Emma Schäfer von hier ; Gustav Erndwein von hier , mit Luise Häsele
von Diedelsheim ; Jakob Krackenberger von Bahnbrücken , Bierführer
hier , mit Jda Futterer von Reinsheim ; Karl Schmidt von Freiburgi . Br ., Färber hier , mit Walburga Dreixler von Bietigheim .

Todesfälle :
7 . Juli : Friederike Stork , alt 67 I ., Ehefrau des FuhrmannsMartin Stork ; Susanna Seith , alt 52 I ., Witwe des Landwirts

Ludwig Seith . — 9 . Juli : Anna Stricker, alt 66 I ., Ehefrau des
Karl Stricker, Gerichtsnotar a . D.

Lentral -Hotel
Direkt am « ahnhos Friedrich . Straß «.

Modernster Komfort.
3064« 500 Zimmer von M. 3 an.

Größte , Hotel
Deutschlands

Glänzend renoviert

Veeliir .

Die Ausstellung der Kupferstich - Sammlnug im
städtischen Sammlungsgebäude bleibt vom 12 . Juli d . IS .
dis 1 . September d . IS . geschlossen . 10096.2.2

Karlsruhe , den 6 . Juli 1909 .
Stadt . Archivkommisston .

Siegrist . Scherrer .

Nach langjähriger Tätigkeit als Assistenzarzt an
der medizinischen und chirurgischen Abteilung des
Diakonisaenkrankenhaoses, dem Wöchnerinnenasyl und
der Abteilung für Frauenkrankheiten des Ludwig-Wil-
helm-Krankenheims, habe ich mich hier als

prakt . Arzt niedergelassen.

Dr. med. A&. Zufall
Scheffelstrasse 2 (Ecke Kaiserallee).

Telephon 2782 . B25489.3.1
Sprechstunden : 87 a— 10 V ., 2 1/*

—4 N.

Wo kauft mau aut billigsten
Spiegel t eingerahmtB Bilder ?

$K in Spezialgeschäft in A . «läget ,
m csrafeaatrMse 38 , am Lidellplatz , nächst der Kreuzstraße ,

n eingerahmt solid und billig. 9757 6.4Bilder werden eingerahmt solid und billig . 9757 6.4
Anfertige « von Galeriestange « nach Maß von 44» Pfg. an da, Stück.

Agentur- uni) Koulmss.-GeM,
nachweisbar rentabel, wegen Uebernahme des schwiegerelterlichen
Geschäfts an tüchtigen Herrn abzugeben.

Rotwendiges Kapital 5000 Mark . - - B25424
Offerten an H . R . 777 postlagernd Karlsruhe .

UArMtenrnMUntenlehm.
Gröberes Terram — Südweststadt — unter günstigen

Bedingungen Jetast noch vorteilhaft zu verkaufen . Event .
Tarffch gegen rentables Haus . Gefl . Offerten unter Nr . 10300
an die Expedition der „ Badischen Presse " . 2 .1

Benzinmotor
8 P. S . billig zu verkaufen . 9789*

e -iierallee 88 .

Hübsches sieben wird an
Monate altes 2HIIUUJCUjKtt »efc
Statt abgegeben geg. einmalige Ab¬
findung. Offerten unter Nr . 325503
an die Lcved . der . Bad. Presse ".

Patentanwalt
Ing. A. Di«

Mannheim 0 . 1, 7/8.

Eine Uhrfeder einsehe«
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Si» « las , Zeiger j* 25ff .

Andere Reparaturenebenfalls billigst
unter Garantie.

Carl Siede
Nhre » -Reparat » r «A « stalt

Kreuzstpasse 17.

3 Mi, WM,
und viel kleine kamen in der
Uniettngerlotterie an meine
werte Kundschaft und werden
sofort eingelöst . Nächste beste
Lotterie ist Rothenbnrger
ä 3 Mk.. 10 St . = 28 Mk.,dann verlegte Pfälzer . Inva¬
lide«. Engener,Raftatterä l .—,ii St . - - 10 M . , Radolfzeller
ä 1 .20, Münchener ä 2 Mk . ,
auf 10 Stück ein Freilos,
empfiehlt 10292 .22

Carl Götz ,
Kekelstraße1.1/15, Karlsruhe .

Speisezwiebel
6 Mk . per Ztr . , stets niedrigster
Preis , offeriert B25343 .3.2

Mich . Nuber I ,
LandeSprod. i. Rülzheim (Pfalz ).

Gelegenheits - Kauf.
GÄdene Repetieruhr

verkaufe «.
Carl Siede , Rrenzstr . 17, pari

billig z«
10232 .3 .2

Unübertroffen
an 60t* u. QaalltSt aind meine berühmtes
Slager-NlhmuchinM „ Krone “ 4S Mark.
U*k*r 100 OM Mauhinn Im Varkakr. Di*

waHkakaaata Nähm&achinen-
GreÖflrma M. Jacebsokn .

War»* N. *4, Linienstr . 126,
Lieferant Ten Pont-, Pr.
Staate- n. Baichaeisan -
bahnbeamts, Lehrer-,
MiUt&r-, Krleger-Verelne,
Teraendet die naaaatn

deutsche kocharmlga
Slnaar-NIkmatohlaa Kraa*

mit nyalenlteher Faaarnha
ftlr alle Arten Schneiderei, für

40 , 41, O , SO Mk. 4 wöchentliche Probt-
ult S Jahre Garantie . Jablllama-Katalaf,
Aaarkaanaaaen jmtla. Militaria *
Zollerrader , elegante achOne Banart,
beliebteste Marken , stabil, leichtlanlend ,
▼en 40 Mk. an . Nennte Patent- Wisch-
Matchlaa , Rollmaslhlnsn mit Plette klllltat
Aaerksaaaa« : HOchat a. M., d. 28. 3. 06.

Tor 15 Jahren habe ich eine NZh -
maachine Kran* ran Ihnen bezogen, di*
sich Torzttglich bewahrt hat.

FrihUah, KgL Bahnmaistar L U .
5051a .6 .6

Zum flnsetzen
empfehle :

Frucht - iiHDrabraimtwciii
Hordh. Hornbranntwcin

von SO Pfg. bis Mk . 1.20 ä Liter ,
l‘ altes Schwarzwhldcr

Kirschen - ». Zwetschgen -
W3SSEF 10U6-5.2

offen and in Flaschen von 5 Liter
• b Preisermässignng n, frei Hans .

V. Erb , W Lideliplaü.
Telephon 495 .

Mitglied des Rabatt -Spar - Vereins

fl liiänik
Wegen erfolgter Aufgabe meines

Möbelgeschäftes verkaufe ich en dlo*
den Restvestand meines Lagers ,bestehend in :

Holzmöbeln, Polster «
möbeln, Möbelstoffe«,
Posame »ten,8alerie «
leiste«, Eisenmöbel «,
Luxnsmöbel«, Spie «
gel t re.

Die Sachen find tadellos ausge¬
führt und werden spottbillig abge¬
geben. Näheres bei 10077.3 .3

Karl Friedr * Kurr,
Kaiserstraffe 19.

Frack « « . Sehrock-Anzstge
10.4 verleiht B24897
FvevL Heck, Hetteajfttche 22.

Wertheim am Hata (Baden )IaterassaatM , beliebt . IoIsmML
Burgruine , 2 Flüsse, Berge, Wälder.
Gymnasium . lUnatr . Fthror gratisd. i . „rromäanvarota " . 3709*3.3

Blendend weissen KUrper, blendend
weisse Haut macht Oja- Badesalz,dem Wasch - oder Badewasser zu-
gesetzt . Verleiht einen diskreten,zarten Duft . Unentbehrlich für
Herren , Damen n. Kinder, Erfrischt
die Nerren - und Atmnngsorgane ,entfernt braune Flecken a . Streiten ,entstanden durch engen Kragenoder Gürte ] , 1 Paket Oja-Badesalz
25 Pf . , in Veilchen , Flieder , Kiefer¬
nadel , Lawendel , Trefle, Ideal ,Eau de Colegne . 9980
Hauptniederlage bei H . Bialar ,Parfümerie , Kaiserstrasee 223 .

bunt ) Puder ottb Schminke ja tetbedta , ist
Nicht len» ei» Verbrechen an der eigene»
Wrsundhert . Statt benutze die nach dem
S

Minsk» D. R. P. Rr. 138986 den L- Zucker
s Ca , Berlin , brrgeftellte , muÄeriar

müde ZackI ^ Eeife , Lr,il. «mhfbhlm
und tausendfach bewährt , Prei» SO Psg.
Meine Oebraticharackung ) und MI- 1,50
(grotze Beschenyiacktmg) in Verbindung
mit ättitWi &rlme , dem herrlichste»und unnmhalMltchften Hautcrime, Prei«Mk. 2,- . Prodetube 75 Pfg.

Wunderbare Erfolge,
zumal bei gleichzeitiger N«ivenb»»g der
Mich dem nämliche» Patent helgestellte»,hteliberühmie» und im Gegensatz , u obiger
Latzerft kräftig wirtende » Zucker '-Pateut -Niedizinal -Seifr . Preir SV Pf -
Meine Packoug , 15% ig) und MI. 150« trotze Packung , 35 % ig, von stärksterWtrtuug ), werde » tiglich berichtet. Jeder,der bisher bergeblich hasste, mach« einen Bei.

5986a .20 .2-
Niederlagen in Karlsruhe : Hof.

drogerie Carl Roth , Parfüm. Herrn
Bieter, Kaiferstr. 223, DrogerieJulius
Dehn Nach !. , Drogerie Th . Walz ,
Survenstr . 17 , Drogerie Wilh- Baum ,
Werderplatz27, DrogerieGeorgjacob,
Beruh ardstr . 9, E . Dennlg , L. KriegersDetail, Kaiferstr. 11 . Mühlburg :
Strauss -Drogerie,$ <irbtftr . 21. Dur¬
lach : bet Atig. Peter , Adlerdrogerie.
Engros bei Leopold Flebig .

Pers. Damenschneiders«
empfiehlt sich im Anfertiaen von
Dameu -Garverobe . Bluse « . Re¬
form - u . Empirekleider bei billiaer
Berechnung. B2551LL .1
Rndolsstrahe 14 , 2 . Stock, recht».

Staatlich gepr . junge
Hebamme ,

teinoe oocr tsraoe ntenerjuianea .
Offerten unter Nr . 1025112 an die

Expeo . der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Hypotheken
L , 2 „ S . besorgt 2068a

W. Roth , Bruchsal ,
FriedhoWraße 4.

28- 30000 Mark
2. Hypothek , werden auf ein neu *
erbautes RentenhauS per sofort
gesucht . Gefl . Offerten unter
Nr . 6167a an die Expedition der
„ Badischen Presse .

11008 - 13000 Mk.
gesucht auf ein HauS in besserer
Lage als n . Hypotheke auf sofortoder später . Offerten unter Rr .
10265 an die ExpÄittan der „Bad .
Presse" erbeten . _ 2.2

Kameltaschen-irvan,
ganz neu . wird als Gelegenheits¬kauf außergewöhnlich billig wegenPlatzmangel verkauft
Bürgerstr . 16 , Hinterhaus , parterresowie guterhalteuer B25521Taschendnoan
wird umständehalber spottbillia
verkauft Werderplatz 35, 3 . Stock.

Wirtschsst 21 WM«.
In einem verkehrsreichen Land -

Orte im Amtsbezirk Ettenheim ist
die am Platze bestgehenoe» alt¬
renommierte Real -Gastv »irtf «haft
krankheitshalber zu verpacht «» ev.
zu verkaufe « . 6188a

SautiouSfähiae , tüchtige Wirts «
leute belieb. Offerten einzureichenan Sr . Karl HockenjsS , Gasthaus
u. Bierdepat „z. Prinzen ", Miahl -
berg , Stal . Kippenheim . 2.2

5 Prozent
rentiert mein herrliches Saahit ,335 Mg . (Mittelsr .) Jst verkoA .bei 50 Mrlle Anzahl« Ag . vech.Offerten unter R . B . 188 » an 9t » *
d- lf Masse . Nürnberg . 6038a3 .3

Grschafishmrs
mit zwei großen Schaufenstern u .Lagerräumen , in welchem ein
Schreib- und gemischtes Ware » -
gejjhäft mit großem Umsatz be-
trieben wird , an verkehrsreichern
Platze einer AmiSstadt Mittel¬
badens steht , ist weg . Krankheit des
Besitzers unter günstigen Bedir» .
mraen zu verkaufen . 5788a

Nähere Auskunft erteilt
Inh . Bsgel z. „ Adler" in GaiSbachbei Oderftrch tzöqbe» ). XtL 44.



Sadifiye fr * eff e. Adendstlatt. Montag den 12. Juli 1908.

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153

Spezial - Geschäft
in

Handarbeiten
Zeichenatelier.

Teile höfl. mit, dass mein Lager jetzt schon mit allen entstandenen Neuheiten
ausgestattet ist und dieselben zur geil . Besichtigung aufgelegt sind.

Besonders mache ich auf meine Zimmer -Ausstattungen aufmerksam , wie :

Store, Tisch-
, Buffet-

, Servier- ^ Bett-Becken, «>, Läufer ^ Kissen
in Spanisch-, Schwedisch-, Bnlgarisch-, Russisch-, Kelim- und Kreuzstich- °t°. ete. Arbeiten .

Sodann habe ich gelegentlich meiner Inventur größere Partien meiner Arbeiten
aussortiert , auf die ich von heute bis mit 22 . ds.

10 "
|o bis zu SOI « Rabatt

gewähre , die dadurch zu recht vorteilhaften Geschenken sich eignen.

Wir setzen unsere Korpsmitglieder in Kenntnis , daß uns zu dem
vom 24. bis 27. Juli d. Js . in Nürnberg

stattfindenden

-« ne Einladung zugegangen ist.
Diejenigen Kameraden , welche sich an dem Feuerwehrtage be¬

teiligen werden , wollen sich bis spätestens Mittwoch den 14 . d . M .
beim S. Kommandanten Wilhelm Stoltz einzeichnen, woselbst
such vom Programm Einsicht genommen werden kann . 10309

Karlsruhe , den 12. Juli 1909 .
Das Korps -Kommando .

Heußer . Nünlist .

Residenz-Theater
Kinematograph. Waldstraße 30.

« om 12. bis 17. J «li 1909 inkl.

Napoleon I .
1. Teil .

Der Aufstieg zur Macht.
Vmqillrte bei her Belagerung von Toulon

November 1793.
Arcole , November 179«.

Feldzug nach Aegypten. Juli 1798 bis
Mai 1799. Die Pyramiden.

Bonaparte , erster Konsul (1799). Aeber-
gang über den St. Bernhard.

Lin Sommersest in dem Schlosse von
Malmaison. — Bonaparte in der Familie.

Napoleons Glanzzeit.
Das Kaiserreich. DieKrönunginNotre -Dame.

1805 Austerlitz 1805.
Natisbome 1809.

2. Teil .
Der Sturz des Adlers. September 1812 .

Der Brand von Moskau .
Der hohen Anschaffungskosten dieses Films wegen mußte
freier Eintritt und Preisermäßigung für diese Zeit auf¬

gehoben werden .
Loge Mk . 1 .20 , 1 . Platz 80 . 2 . Platz SO und 3 . Platz

30 Pfg . Kinder unter 14 Jahren 3 . Platz 20 Pfg . 10307

Luftschiff - Ausstellung.
Bo « heute bis einschl. Sonntag den 18 . Juli

ist die FIugmasehlBe aus Niederbühl bei Rastatt
in Karlsruhe , Hotel Nowack ,
Sttlingerstraße , ausgestellt. 825197
Preise für Erwachsene 30 Pfg .. für Kinder die Hälfte .

Hierzu ladet höflichst ein
Der Erfinder : Franz Stolz .

Verlangen Sie mein Rasiermesser Nr . 5, es ist das beste
Rasiermesser » Kan Hammel , Karlsruhe , Werderftratze 13 . 9461

Kapital tniwtoi gtMI.
Suche für mein Geschäftshaus

-Land ) als 1 . Sicherung 7500 Mk
«ufzunehmen . Deckung genügend .

LMerten mit Zinsfuß unter Nr .
8V1a an die Expedition der „Bad .
Presse" erbeten . _ &3

Teilhaber gesucht
mit 2 oder 3 Mille zu gutem Ge¬
schäft . Offert , unt . Nr . B25453 an
die Exped . der ..Rad . v >-; >?<>" erb.

Franrofe
sucht Konversationsaustausch .

Offerten unter Nr . B25454 an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten.

Dame wünscht
Klavier-Unterricht

von tüchtigem Klavierlehrer .
Off. mit Preisang . u . Nr . B25476

an die Exped. der „Bad . Presse".

Benzin-Motor,
nur kurze Zeit im Betrieb,
I V, —2 HP ., mit elektr . mag.
Zündung , äußerst zuverlässig,
wegen Einrichtung elektr . Be¬
triebes mit sämll. Zubehör
preiswert zu verkaufen .

Angebote unter C. 8630
KH an Haasenstein «fc Vog -" 1er , A.-G., Karlsruhe

i . B . , erbeten. 10241 .2.2
Als

f in HauShalt und Wirtschaft
7 wird für erstes Restaurant
^ Tochter aus guter Familie

Ph auf 1 . August ev . auch später
- gesucht . Angebote unter

C . 8577 an Haasenstein Sc
Bögler , A . - Ä ., Karlsruhe
i . B . erbeten . 10054 .3.3

M. Mi
Geschäftsmann , verheiratet ,40 Jahre alt , sucht sich an
nachweisbar rentablem Ge -
schäftoderFabrikmitlO —15
Mille Kapital tätig 10312 S

zu beteiligen,
ev . nach Einarbeitung käuf¬
lich selbst zu übernehmen .
Ausführliche Angaben erbet,
unter L. 2645 an Haasenstein
& Bögler, A.-G., Karlsruhe.

Kesserer Schüler
findet angenehm. Ferienaufenthalt
bei Lehrersfamilie auf dem Lande
(Kinzigtal ) . Offert , unt . Rr . 6181a
an die Exped . der „Bad . Presse" .

DamenfindenUKSL
genehmen Aufenthalt bei allein¬
stehenderHebamme. PaulaWeber ,
Mannheim , Käfertalerstr . 36 . 4232a

Vertausche Hofgut
(A. Ueberlingen) , Preis 60 000 M,
nur mit 20 000 Ji belastet, an
Pribathaus , Wirtschaft, Laden od.
Bäckerei in Karlsruhe , Rastatt od.
B.-Baden , jedoch nur mit einem
Objekt das nur mit 1 . Hypotheke
belastet ist . 6187a

Zu Auskunft gerne bereit ,
jp u 11 c r

Stetten b . Meersburg a . Bodensee.

Gasthof-Gesuch r
Suche einen gutgehenden Gast¬

hof mit 8—10 Fremdenzimmer ,
Gemüsegarten u . sonstigem Zube¬
hör in einem von Fremden be¬
suchten Orte , zu pachten oder zu
kaufen, wenn Rentabilität nach¬
gewiesen werden kann. Offerten ,
nur vom Eigentümer , unter Nr .
6192a an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten.

JW ' Existenz
bietet sich für jung . Mann ob. auch
für kinderlose Witwe durch Ueber-
nahme eines Standes eines best-
eingeführten u . seit viel. Jahren
bestehenden Geschäfts der Eier¬
branche. Kaution muß gestellt
werden . Offert , unt . Nr . B25463
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Entlaufen
aus dem Stadtgarten große, grau
u . weiße Katze (Kater ) mit gelben
Flecken an der Schnautze. Gegen
gute Belohnung abzugeben.
B25477 Sommerstraße 8, V.

Dff- lerloren
Samstag mittag ein Block grüne
Rabattmarken . Es wird gebet , die -
selb . geg . Belohnung Jollystr . 12,Laden abzugeben._ 2325452

Brauner Dackel
zugelaufen , schon 14 Tage. Zu er-
srag . Gerwigstr . 52 , III . l . B25467

Sehr gut gehendes, modern ein¬
gerichtetes

Friseurgeschäft
per sofort für 1200 Mk . gegen bar
zu verkaufen . Offerten an

Karl Hummel ,
Werdrrstraße 13.

Ebendaselbst ist eine zurückgesetzte

MseilreinriiWg
i verkaufen . 2 9

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir Freunden und Bekannten

mit , daß mein lieber Gatte , unser lieber , treubesorgter
Vater , Onkel und Schwager

Schuhmacher und Hilfskirchendiener
im Alter von 63 Jahren nach langem , schwerem , mit Geduld
ertragenem Leiden heute früh »/«§ Uhr sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , Heidelberg , den 11 . Juli 1909 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Am« Sophie hold , geb . Joos
nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Dienstag , nachmittags 2 Uhr,von der Friedkapelle aus statt . B25458
Trauerhaus : Durlacherstraße 49 , 3 . Stock .

Umzugshalber verkaufe : Tasche «?diwan 45 Mk . , eleg. Schreibtisch nt.
ausziehbarer Platte 58 Mk ., Chaise¬
longue 24 Mk .. Salontisch 16 Mk ..
groß . Trumeau 28 Mk ., groß . Aus¬
ziehtisch 24 Mk . , komvl . helle Schlaf -
zimmereinr . 180 Mk ., groß . , eleg. , .eis. Bettstellen für Erwachfene, eff.
Kinderbettstellen , Spiegel , Bilder .Stühle re., alles neu , spottbillig .

E . Werner , Herreustraße 6, 2.
St . Hths . 2325450

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem
Hinscheiden unserer nun in Gott ruhenden lieben Mutter ,
Schwiegermutter , Schwester, Schwägerin und Tante

Susanna Seith Witwe , jrt. Mt,
sagen wir auf diesem Wege unseren innigsten und tief¬
gefühlten Dank . Ganz, besonderen Dank dem Herrn Stadt¬
pfarrer Heffelbacher für die tröstenden Worte am Grabe .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Jakob Dörich , Wagenwärter .

Karlsruhe » den 12 . Juli 1909 . 5825464

Heirat .
26jähr ., mittl . , etatmäß . Staats¬

beamter in guten Privatverhält¬
nissen, wünscht mit gesundem,
häuslich erzogenem Fräulein
zwecks Heirat bekannt zu werden.

Gefl . Offert , mit Bild , das um¬
geh . zurückgegeben wird , an die
Exped. der „Bad . Presse" erb.
unter 6186s. Verschwiegenheit zu¬
gesichert . Berufsmäßige 33ermiti
hing verbeten.

Wer strickt tagf
Jacke fertig ?

Offerten unter Nr . 10302 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Aufrichtige Heirat.
Für eine ev., 21jähr ., sehr tücht.,

hübsche u. brave Beamtentochter
v . Lande , 5 Mille Perm . , wird
wegen Mangel an Herrenbekannt¬
schaft , paffende Partie , Beamter
oder Lehrer bevorz. , gesucht . Per
schwiegenheit Ehrensache.

Offerten unter Nr . 6177a an
die Exped. der „Bad . Preffe ".

Heirat.
Landwirt , 50 Jahre alt . evangel . ,mit gutem Charakter und Kindern

(Mädchen), das jüngste 13 Jahre
alt , und einem eigenen Vermögen
nach amtlicher Schätzung von
10000 Mark , sucht zwecks spätererHeirat mit einem Fräulein oder
Witwe ohne Kinder , gleichen Alters
mit etwas Vermögen bekannt zuwerden . Rur ernstgemeinte Anträge
mit Bild und nicht anonym erbitte
unter 2325493 in der Exped. der
„ Bad . Preffe " niederzulegen .

MMMrengesM
neu eingerichtet , gutgehend , in
guter Lage, ist wegen anderweitigem
Unternehmen an solvente Leute
sofort oder später abzugeben. In¬
teressenten wollen ihre Adreffe unter
Nr . B25534 in die Expedition der
„ Bad . Presse" niederletzen.

Reelle Heirat.
Junger Witwer , Landwirt , 29

I . a ., kath . , 1 Kind, mit eigenem
Heim, wünscht sich in Bälde wied.
zu verheiraten , mit rechtschaffen .,
tücht. Mädchen gleicher Konfession .
Junge Witwe nicht ausgeschlossen .

Gefl . Offert , unt . Nr . 2324962
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Briefwechsel !
Herr , mitte 30er Jahre , wünscht

Briefwechsel mit älterer Dame .
Offerten unter Nr . B25465 an

die Exped. der „Bad . Preffe " .
Darlehne gibt schnellste,lsPrivat-

mann (ratenw .Rückzahl . ) jedermann ,Offizieren , Studenten , auch Hypo¬
theken . Fnchs , Berlin . Char -
lottenstraße 73 ._ 5928a.5.4

Gestocht wird ein viertel- bis ein
halbjähriger schöner

Airedale -Terrier.
oder rauhhaariger Jrish -Terrier
(Männchen), Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 6203a an die
Expedition der .Bad . Presse" erb.

Eine noch gut erhaltene , gut
funktionierende

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 6153a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 3 .2

Hofhund ,
ein junger , kräftiger , männlicher ,wird zu kaufen gesucht . Anerbieten
mit Angabe der Raffe, des Alters
u . Preises unter Nr . 10297 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Umgebung Karlsruhe ist ein
schönes Anwesen :

Mi laut Mhans.mit rentablem Obstgarten , um an¬
nehmbaren Preis zu verkaufe«.

Stadt - , Bahn - und Waldesnähe .
Offerten unter Nr . 6139a an die

Expeo. der „ Bad . Presse" erb . 3 .2
In einem lebhaften Fabrikstädt¬

chen im Breisgau ist Sterbesalls -
halber ein

itüfiijjtüdt,
worin ein Kolonialwaren - und
schwunghaftes Flaschenbiergeschäft
betrieben wird , sofort oder später
zu verkaufen. Das Anwesen würde
sich auch vorzügl . für eine Bäckerei
eignen . Offerten u . Rr . 6155a an
die Exp , der „Bad . Preffe " .

SrfliiniiifliHnlliiit ).
1,68 groß , komplett geritten , für
schweres Gewicht und vertraut ein¬
spännig gefahren , wegen Abreise
zu verkaufen. 9804.3 .3

Näheres Kreuzftratze 28 .
Ein gut erhaltener Eissckrank

ist billig zu verkaufen . B25519
wrg-Ariedrsthstrahr 24 , 1 . Stock .

Motorrad ,
.27 « P S., F & N, billig zu verkauf.
B26232.2 .2 Lessingstratze50.

Fahrrad , umftändeh ., gebraucht,staunend billig zu verkaufe «.
2325515 Kaiserftr . SS. 2 . St .

Fast neues , ist weg.
gut erhaltenes t) UyklUU Todes¬
fall billig zu verkaufen . . 2325491

Näheres Uhlaudstraste 11, 4 . St .
Fahrrad ,

fast neu , mit Fretlaus , Rücktritt¬
bremse, billig zu verkaufen .

IV. Breitbarth ,
10298 Ecke Kaiser - u. Herrenstr .

Schreibmaschine.
Erstklassige, vollständig neue ,amerik . Schreibmaschine ist unter

günstigen Zahlungsbedingungen so¬
fort zu verkaufen . Gefl . Anfrage «
unter Nr . B25461 an die Exped.
der „ Bad . Presse " erbeten . 5 .1

Günst. Kausgelegenheit !
Zwei neue , solid gearb . , nußbaum

pokerte Bettladen , englischeFasson,
nebst zwei schönen , neuen Kleider¬
schränken werden zum Herstellungs¬
preis wegen anderweit . Benützung
der Räume abgegeben. B25458
Amali enftr. 37 , im Möbelladen.
Zu verkaufen eine guterh . Bett-

stelle, Rost, Matratze u . Nachttisch,
zusammen 15 Mk . B25538

Uhlandstraße 12 , pari.
Bettstelle mit Rost u. eine Strick¬

maschine Nr . 8 billig zu verkauf.
B25448 Gerwigstr . 28 . im Lad.

Kuchen-Einrichtung .
modern , wenig gebraucht, bestehend
in Buffet . Kredenz, Tisch , 2 Stühlen
für nur 54 Mk . zu verkaufen .

Ludw.-Wilhelmstr. 2, 2. St .

Nähmaschine,,
ist mit Garantie für 30 Mk . zu verk .
B25482 Rnppnrrerstr . 88 , 1 . St .

Singer-Rähmafchine,
J

neu , mit Fußbetrieb , sowie Gackr
Locher, 3ffammig, gedeckt , billig W
verkaufen. 2326409.3.1

Hübschstraste1P. 4. Stock, lks.
Nähmaschine 2 .1

mit Garantie billig zu verkaufen.
B25506 Karlstraße 26. Hths . Part .

Meyers Lexikon,
neueste Auflage , billig zu verkansen .

Offerten unter Nr. B25502 an die
Expedition der „Bad . Presst ".
Eine Konzertzither Äj
ist billig zu verkaufen . B25481

Markgrafenstr . 3« a i . Laden .
ÖT ^ 1 1 A gut erhalten, mit

* großem Ton, preis¬
wert zu verkauf eit .

Offerten unter Nr . B25172 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

Helle Seidenbuse
(Chinee), Größe 44 . zu verkaufe «.B25473 Augustastr . 7, 3 . St . r .

Hei BoxAi ,
2 Stck . aus „ Lotte v . Petersberg «
u . Hansel v . Breisgau "

, gew . am
5. Mai 09 , rotgelb mit schwarzer
Maske , Eltern mit 1 . u . Ehren¬
preisen prämiiert , hat billig abzu-
geben inkl . Stammbaum . 6135g

loh . Kelter, ZMeiunttt
3.2 Immenstaad a. See .

Junge , schöne

Pudel
zu verkaufen. Eltern mehrfach
prämiiert . B25479
Hamboldtstr .SL, 3 . St . Schröder .« echte Seifert-BSgel
zu verkaufe«. B254W
Durlacher -Allee 38 . Hth . 5. St . r.

Beim junge Mgünfc
u verkauf. Bäckermstr. Jnngmarm ,^ „enstein. Ludwigftr . 18. 2325649



Nr. 315 Abendblatt. Montag den 12. Znü 1868. Sadifche Uref ^e. Sette 5
Hochbanwerkmeister . 24 Jahrealt , in Bureau «ud Baustelle er¬

fahren , sucht auf 1 . August oder
spater Stellung . Offerten unter
Nr . 6196a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten .

Junger , durchaus zuverlässiger
Mann , gedienter Offiziersbursche ,sucht Stellung bei Arzt , Kaufmann
od. sonstiger Herrschaft , wo ihm die
Besorgung von 1 od . 2 Pferden u .
sonst . Hausärbeit übertragen wird .Werte Briefe erb . unt . Nr . 6163a
an die Exp. der „Bad . Preffe "

. 2 .2

Chauffeur ,
zuverlässiger Fahrer , staatlich ge¬
prüft , mit sehr guten Zeugniffen ,
sucht sofort od . bis 1 . Aua . Stellung .

Offerten unter Nr . B2c>504 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " .

Stelle -Gesuch.
Ein lediger , tüchtig ., zuverlässiger

SttMer ( ged . Kavallerist ) mitAUlslyet aUt . Zeugnissen , welch,
in Pferd - und Geschirrbehandlung
gut bewandert ist, sucht Stellung
bei einer Herrschaft .

Off. befördert unt . Nr . 6098a die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

KrKulein ,
durchaus perfekt im Zuschneiden
u . Weißnähen u . doppelter Buch¬
führung sucht passende Stellung .

Offerten unter Nr . 6190a an
die Exped . der „Bad . Preffe " .
Tüchtige Geschäfts - u .

Hausfrau ,
Mitte 30, i . Verkehr m. Publikum
gewandt , m. nur best . Referenzen ,aber keine Barmittel , kl. Haush .
u. schulpflichtigem, brav . Knaben ,wünscht in Bälde Stellung i . gut .
Geschäft (Ausnahme Zigarren ) od.
Hauswesen . Wenn Zt . zu Neben¬
verdienst Ansprüche bescheiden . ^

Gefl . Offerten unt . Nr . B25457
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Tapisseritin,
ersteKraft .firm in all . Handarbeiten ,wünscht sich zu verändern u . auch im
Verkauf tätig zu sein . Off . an F .
F . 4476 Rudolf Moffe , Frei¬
burg i. B . 1 6195aMädchen
vom Lande , das schon in Stadt in
Stellung war u . alle Hausarbeiten
verrichten kann und Zeugnisse hat ,sucht auf 1 . August Stellung , geht
auch auswärts . B25529

Offerte u . O . B . postlagernd
Elchesheim (Amt Rastatt . )

Junge Frau ja®.
Schwanenstr . 26 , Laden . B25474

Junge saubere Frau sucht
Monatssteüe . womöglich in der
Weststadt. Zu erfragen Uhland -
ftraße 11, 4. St . B25490 .2 .1

|Zu vermieten :
Rheinftratze

Plthott einem Zimmer evtl .VUUvIl mit ganzer Wohnung perOktober zu vermieten . Offertenunter Nr . 10234 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten . 2.2

Mannheim .
Auf der Planke (Heidelberger¬

straße ) ist ein kleiner, neuer
HW" Laden "ML

ohne Wohnung sof . od . später zu
vermieten . Offert , unt . Nr . 6178a
an die Exped. der „Bad . Preffe ".
Groß. Ladenlokal

mit Nebenräumen ist in erst. Ge¬
schäftslage zu Heidelberg für sogl.
o. spät, zu vermiet . Auch kann Vor¬
kaufsrecht bezügl . des 314 stock. Ge-
schäftsh. einger . w . Off . bes . d . Exp.der „ Bad . Presse " u . Rr . B25085.

Gartenstrahe 34.
2 Herrfchaftswohnungen , parterreund 3 Treppen , vis -ä-vis Anlagen ,6 Zimmer , Bad , Speisek ., ubl .Zubehör auf 1 . Okt . zu vermiet .B24539 Näh . Gartenstr . 52, Part .

6 zimmenvohnung
(oder 5 Zimmer und Badezimmer )
zu vermieten per 1 . Okt . Schützen¬
straße 16, ganz nahe beim Vier -
ordtsbad und beim Stadtgarten ,3 Treppen . Preis 650 Mk. Alles
Nähere im Kontor bei Rudolf
«Kaas & Sohn . 8777*

Hübsche Wohnung,Südweststadt , 4 Zimmer , 4. Stock ,in gutem Hause, ist billig zu ver¬mieten . Zu erfragen B25498.2 .1Kaiserfiraße 135 , 2 . Stock .

Schnmannstr . 8,4 . Stock , isteine schöne Wohnung von
3 Zimmern , Küche , Klosett,Keller und Speicheranteil rc.
auf 1 . Oktober an ruhige , solideLeute zu vermieten .

Näheres bei Bretcheimer &
Rosenberg , Bahnhofstratze 32,Bureau im Hof. 9888*

Zu vermieten auf 1. Oktober eine
Wohnung , bestehend in 3 großen u .
1 kleinen Zimmer nebst Zngehör.Zu erfragen Rüppurrerstratze 40,im Laden . 8325149.3.3

Schöne 3 Zimmerwohnung in
ruhigem , geschloffenen Hause auf1 . Oktober zu vermieten . Näh.B24825 Klauprechtftr. 38. pt.

Per 1 . November ist eine schöne2 Zimmer -Wohnung im 2. Stock
zu vermieten .
« 25188 .3.2 Marienstraße 56.
Schöne Mansardenwohnung

3 Zimmer , Küche , Keller an 2 ruhigeLeute in gesunder Lage auf 1 . Okt .zu vermieten . Preis 320 Mk .B25334.2.2 Luisenstraße 23.
Franz . Mansardenwohnung , zweiZimm . n . Znbeh. p . l . Okt. ,lZ,mmrru . Küche sof. od . 1 . Okt. zu vermieten .Näh . Dorkstr . 23,4 . St . B25617

Akademiestraße 15, Part ., Seitenb .,ist ein Zimmer und Küche mit
Zugehör auf 1 . August zu ver¬mieten . Näh. parterre . 9842

Akademiestraße 71, oberster Stock,sind 2 oder 3 unmöbl , Zimmeran kinderlose Leute zu vermiet.B25466 Näheres parterre .
Boeckhstraße 26, III ., ,st eine

schöne 4 Zimmerwohnung mit
großer Gartenveranda auf 1.Oktober zu vermieten. Zu er¬
fragen im 1 . Stock daselbst. 9780*

Durlacherallee 45 find 4 schöne, gr.
Zimmer mit Ballon u .' Zubehörauf 1 . Oktober zu vermieten.B24119 Näheres Laden.

Friedenstr . 13 ist eine sehr schöneWohnung von 7 Zimmern , Bal¬
kon u . Veranda , Badezimmer,Küche nebst reichlichem Zubehörauf 1. Okt. zu vermieten . Nah.im 2. Stock daselbst. B24192

Gartenstraße 52, freie Lage, isteine Mansardenwohnung , 2 großeund 1 kleines Zimmer , Küche,Kochgas usw . an ruhige Leute zuvermieten . Näh. Part . B24116
Herrenstr . 56, 2 kleine unmöbl.Zimmer im 2 . Stock des Hinter¬hauses an einzel. Person sogleichod . später zu vermieten . B25513
Hirschstraße 52 ist auf 1. Sept . od .1 . Oktober die Hochpartrrre-

wohnung von 7 Zimmern undZubehör zu vermiet. Einzusehen10—1 und 2—6. ^Näheres beimEigentümer . B25533
Klauprechtstratze Rr . » große3 Zimmerwohnung mit Bad ec.per 1 . Oktober zu vermieten .Näh . im 2 . Stock . 10015*
Leopoldstr. 37, Hinterh . 2. St .,kl. Mansardenwohnung p. 2 Zim .,Küche u . Keller, Aussicht in Gär¬ten . an eine Person od. kl. Fam .
Wfort od. später zu vermieten.Jährl . Miete 180 JC. Näh. imLaden . B255M

Marlenstraße 70 sind Wohnungenvon 1 bis 2 Zimmern mit Kücheper sofort oder 1 Okt. zu vermiet.Näheres 2 . Stock . 8925269.3 .2
Nokkstr . 3 u . 6 moderne 3 Zimmer -
Wohnungen mit Terrasse rc . per 1 .Oktober zu vermieten . NäheresKlauprechtstraße 9. 2 . St . 10016*

Ostendstr. 10, 3. St . , l ., ist per sof.od . später eine hübsche 4 Zimmer¬
wohnung nebst Zngehör u . groß.Balkon billig zu verm. B24616

Rüpp « rrerstr .»2n Ichöne . geränmig .2 Zimmerw »hnnng (Mans.), große
Küche, Gas , Abschl . u. sonst. Zubch ., an
ruh . kl.Fam . p . I .Okt . z« verm . B

Schillerstraße 33, Ouerbau Part .,sind 2 große, schöne Zimmer,wenn gewünscht vollständig ein-
gericht. Küche, ganz nach Wunschmöbliert , zu vermieten. Da jedesZimmer doppelter Zugang , auchledes Zimmer separat . B28470

Uhlandstraße 12, 2. Stock , ist eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung auf1 . Oktober an eine kleine Familiebillig zu vermieten . Zn erfragenim Laden . B26536 .3.1

llhlandstraße 16, IV ., find 3 großeZimmer mit Zubehör, Koch - und
Leuchtgas auf 1 . Okt . zu verm.Auskunft im - 1 . Stock. B26484

Nhlandstraße 38 ist eme 3Zimmer¬wohnung mit Badezimmer u . Zu¬behör auf 1 . Oktober zu vermieten.Zu erfragen im 1 . Stock Sophien-
Apotheke . 10274*

Boxholzstraße 42, 4. St ., schöne 2
Zrmmerwohnung nebst Zubehörauf 1 . Okt . ev . früher zu verm .Einzusehen von 10—2 Uhr. Näh .Luisenstr . 59, 2. Stock. B25023

Waldstratze 11 , Vorderhaus, 3. St ,
Mansardenwohnung , 4 Zimmer ,
Küche und Kanlmer, auf 1. Oktober
zu vermieten . B24075 .6.4

Näheres daselbst Spczereiladen .
Werderstr ., nächst der Ettliugerstr .u . des Stadtgartens , ist eine ichöneWohnung im 1 . Stock, v . 3 Zimm .,Küche , Keller, Mansarde u . Anteil
an Waschküche, auf 1 . Okt. zu ver¬
mieten . Näheees Werderstr. 26,2. Stock . B25052 .3.3

Werderstr . 55 ist eine kleine
Wohnung, zwei Zimmer , Küche,Keller , auf sofort billig zu ver¬mieten . Näh. 2 . Stock. B25532

Eug. Buttewesr
PIioIbjf. Atelier i Konst und Gewerbe I. Buges

30 Waldstrasse 30 7338*
(im Hause des Besidenz - Theaters ).

JUIertlgui «ftmtUther phstegr . Arbeitern m ler
cinfacbsten bis zsr ktastlerischea Anslabriusg.

Billigste Preise .
Telephon 2140. Fahrstuhl zum Atelier.

Auszeichnung : Gold.Med. Jubiläums -Ausst . Karlsruhe 1907 .

PälMiawlistoHJ BirM(
C. Kleyer , Kriegstrasse 77.

Telephon 1303. 1049

jjjgp 8258.10.6
einen guten , sekanekbaftai
Salat essen vill , dem empfehle
leb ela vorzügliches

Deutsches Mohnöl
und garantiert reinen

Wein-Essig.
H. Erb, am Lidellplatz.

Wer verkauft
sein Hans mit Geschäft jeder Art .

Offerten unter Nr . B2S527 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Stellen finden:

nimmt jeder schöne und gesunde
Zähne , wenn er sie bei Lebzeiten
252a mit zahnsteinlösender 27.23
Desitisano - Zahnpasta
geputzt hat , weil dieseden Zahnstein,die bekannte Ursache der Zahn-
erkranknngen , entfernt. Dentisano-
Pasta macht d . Gebrauch von andern
Zahnpfiegemittein völlig überflüssig.
Dentisanoirerk Cassel .
Zu haben in allen Apotk., Drogerien tt. Parfümä Tube 1 Mk., kl. Tube SS Pfg.

schon i. Gefieder n .
gesund » 25 M.
Blaustirn - Ama¬
zonen , herrlich
sprechende Vögel,
zahm ä 25—26 M.

810 Mpageien,
grau mit rot , sehr hübsche leb¬
hafte Vögel, gelehrig
Stück 7.353«. " ‘ SS ’“'-
255 IMiich - Aapage « « ,
grün mit grauer Brust , reizende
Tiere , werden leicht zahm und
lernen sprechen
Stück 5.73 M . mit Verpackung.107 Stück große , schneeweiße

Ankunft . Umtausch innerhalb
8 Tagen . 8200a

Zoologisches Versandhaus
„Ornrs ", Hamburg K

GrößtesEtabliffement seinerArt

Jüngerer

Bauführer
gelernter Maurer , für groß . Bau¬
platz per sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . B25487 an die Expeoit .der „Bad Preffe " erbeten ._ 4T
Best eingeführtes , altes Emmen¬taler -Käse Export -Haus sucht tüch-"

Ucrtretcr.
Man schreibe direkt an Joost &Co .. Kase- Export , Langnau , Em¬
mental , Schweiz._ 6197a

Gesucht
ein tncht. Reisender , der die
Blechner -Kmedschaft Badensund Elsaß -Lothringen regel¬mäßig besucht, zur provisions»
weise» Mitnahme eines seitJahre « eingeführte « Artikels .

Gefällige Offerte« unterNr . «ne,» an die Expeditionder „Badische « Presse " erbet .
Hb beite gesucht

für hier u . Umgebung zum Besucheiner gut eingeführten Privat -
Kundschaft. Näheres unt . Nr . 10250in der Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .2
Gut empfahl . Man «,
welcher im Berkehr mit der Land¬
kundschaft erfahren ist , findet in
Offenburg dauernde Stellung als
Einkassierer u. Verkäufer mit gut .
festem Einkommen . Adressen mit
Angabe über Alter u . bisherigeTätigkeit unter Rr . 6045a in der
Exp, der „ Bad . Presse" hinterleg .

Hausierer gesucht
für gangbaren Artikel . B25516

_ Gartenstr . 40 , 3 . St .
Jeder Beamte

kann sich aus leichte , vornehme Arteine gute Nebeneinnahme schaffen .Restekt. belieben ihre Adr . unt . I .M . 4742 an Rudolf Moffe . Cölm
aufzugeben ._ 6198a
Hohen Nebenverdienst

(60 —70 Prozent )bietet jedem Händler , Hausierer ec.die Mitnahme eines leicht verkäufl .,ges. gesch . 20 Pfg .-Mafsenartikels .efl. Offerten unter Nr . 6189a an

Ladnerin-Gesacli.
Junges Mädchen mit guter

Schulbildung wird für eine Buch -
und Papierhandlung per sofortoder später gesucht. Offertenunter Rr . 18311 an die Exped .der „Bad . Presse " erdete « .

Tüchtiger , selbständig auf

SchreibUischiukirMilm
eingearbeiteter , zuverlässiger 3 .2

Mechaniker
findet bei guter Bezahlung sofortdauernde Beschäftigung. Offertenmit Zeugnisabschriften und Lohn¬
ansprüchen befördert unter Nr6111a die Exped. der „Bad . Presse"

Gesucht für Herrschaftsfuhrwerk
tüchtiger, zuverlässigerKutscher .

Verlangt wird durchaus perfektesFahren , Reiten u . gute , gewiffenh.
Pferdepflege . Gedienter , led . Mann
levorzugt . Off. m . Zeugnisabschr .unter Nr . B2S443 an die Exped.der „ Bad . Presse" erbeten . 3.2

Junger Man « nicht über 18
Jahre , wird für Besorgung und Be¬
handlung eines Automobils angelerntbei sofortiger Vergütung .

Meldung 1—2 Uhr 825378.2.2
_ Waldhornstratze 20.

Ein HaMilW
6174a sofort gesucht . 2.2
Bahnhosrestauration Graben.
Kindermädchen

B25224 sucht 2 .2
Oberkriegsgerichtsrat Schubert ,Eisenlohrstraße 41 , 3. Stock .
Ein befferes , jüngeres

rnsdch « , ,
zu einem Kinde auf IS . ds . Mts .
gesucht. 10303 .2 .1

Ritterstraße Rr . 6 , parterre .
Braves Mädchen zu 2 größerenKindern gesucht auf 1 . August.
Vorzustellen Gartenstr . 36a , 2.

Stock , v. 10—lu . 5—7 Ufo . 3325541

, — -. — i ges . gesch . 20 Pfg .-Massenartikels .-- - Gest . Offerten unter Nr . 6189a mdie Exp, oer „Bad . Preffe ".

[ CllllllH Lehrlingsgesuch.
J 1 I r * Junger Mann mit Einj .- Freiw .UWm^ WWllMMKMIWWBW Zeugnis als Lehrling von hiesige

Kernseife
lascht am bCStC n

Junger Mann mit Einj .- Freiw .-Zeugnrs als Lehrling von hiesigerVerwaltung , großer Feuerversich .-Ges., , gesucht. Gute Ausbildungzugesichert. Vorteilhafte Karriere .
Selbstgeschriebener Lebenslauf mit
Zeugnisabschr . unt . Rr . 10276 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbet . 2 .2

6070»

iMitesser , Sommer »
I sprosse« , gelbe » rote
I Klecken , das Beste

wo . Kuhns Glyzerin »
Schwcfelmilchfeife . Man
verlange Dr . Kulm . Echt
it« v. Franz Kuba , Kroucn -
Parf ., Nürnberg . Hier :

Herrn . Bieter , Parf .»
Kaiserstraße 283 sowie in
Apoth.» Drog. und Pars.
Glück in der Lotterie !
Verlangen Sie bitte gratis Aus¬

kunft über die Frage „Wie man
in der Lotterie gewinnt "

. Rückportoerbeten . R . Richter , Mannheim88 . Biehhofstr. 7 . 6185a erbeten .

Plis Dm - H iii
tüchtige jüngere Verkäuferin , welche die Branche durchaus
kennt und >n besseren Spezial- Geschäften mit Erfolg tätig war,per bald gesucht . Off. mit Zeugnisabschriften u. Gchaltsansp.erbeten . 6180aLotz & Soherr , Uftaiuz.

Tüchtige Stenotypistin
( Anfängerin ausgeschloffen ) zubaldigem Eintritt von hiesigemgrößeren Exporthaus gesucht.Offerten sind mrt Zeugnisab¬schriften und Gehaltsansprüchenunter Rr . 10231 an die Exped .der „Bad . Preffe " zu richten . 2 .2

Für kleineres Bureau , Fräuleindes Maschinenschreibens und der
Stenographie kundig , gesucht. An¬
fängerinnen ausgeschlossen. Offert ,mit Angabe der Gehaltsansprücheunt . Nr . 10275 an die Exped. der
„Bad . Presse "

._ 2 .2

Stenotypistin .

W
Ein tüchtiges

. SuffetfräiiUin
und mehrereItiicbenmädcben

finden für sofort gutbezahlte Stellen
durch I . Wolfarths Büro ,10308 .2 .1 Adlerstraße 40.
Haushälterin

sucht alleinstehender Jurist ( 34
Jahre alt ) . Dieselbe muß gut
kochen können und den Haushaltallein führen .

Angebote unter Nr . 10306 andie Exped . der „Bad . Presse" .
Stelle findet

auf 1 . September ein Mädchen,das einer bürgerlichen Küche vor¬
stehen kann, in einer Speiseanstalt ,welche nur Werktags geöffnet ist.Sonn - und Feiertags frei . Hoher
Lohn. Wo ? sagt die Exped. der
,Bad . Preffe " unt . Nr . 6193a.
Mädchen ,
B25K05 .2 .1 Kriegftratze 10, 4. St .

Auf sofort wird e>in braves
Mädchen , welches häusliche Ar¬beiten verrichten kann, zu einzel¬ner Dame gesucht. Näh. Kaifcrstr .101/103, 3 . St . links . B25531

Von 1. August bis 15. Septem -ber wird brav ., tüchtiges Mädchenbei hohem Lohn zur Aushilfegesucht . Zu erfragen KaiseralleeNr . 115, II ._ 3325475
Gesucht per 15. Juli Mädchen,welches gut bürgerlich kocht odereine Aushülse . Ritterstr . 5, m .,Sonntag zu sprechen . B25359
Junges , ehrl . , sleiß. Mädchensofort oder später gesucht. Näh."325347 Friedcnstr . 24, Laden.
Eine jüngere , fleißigeMonats trau

für vor- und nachmittags gesucht .Offerten unter Nr . 10229 bittetman in der Expedition der „ Bad.Preffe " abzugeben._ 22

Stallen suchen
Stelle -Gesuch.

Junger Mann , 18 I . alt , imBank- sowie Versicherungswesenvertraut , mit gutem Lehrzeugnis ,sucht Stellung als Korrespondentoder Buchhalter.
Offerten unt . Nr . 6199a an die

Exped . der „Bad . Presse" .
Gesetztes Fräulein , perfekt im

Maschinenschreiben und in Steno¬
graphie , auf ein techn. Büro persofort gesucht . Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen . unter Nr . B25460an die Expedition der „Bad . Presse

"

Tüchtiger , erfahrener

Kaufmann,
lange Jahre in leitender Stell¬
ung der Manufaktur - und
Damenkonsektionsbr .. sucht perbaldStelle als erster Verkäufer ,Disponent , Filialleiter oder
sonst .Vertrauensposten . PrimaReferenzen . Gest. Off. unterNr . 6191a an die Exped. der
„ Bad . Preffe " erb. 3 .1

Berh. Mann,
26 I ., sucht Stelle als Bnrean -
diener , Portier oder sonstigenPosten. Suchender ist auch in
Schreibarbeiten bewandert .

, Offerten unter Nr . 5825262 an die
I Expedition der „Bad . Pretze". 2 .2

6 Zimmenvohnung
lichem Zubehör ist Waldhornstr . 8
zu vermieten . Auskunft daselbst3 . Stock, Seitenbau . 5547

5 Zimmenvohnung
mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
Herrenstrahe 25 II . zu vermieten .

Näheres im Laden. 9986.7.4
Zu vermieten per sofort :

Bachstr . 81, 4. St ., 3 Zimmer u .
Küche nebst üblichem
Zubehör ,

Borkstratze 4 . St . , 3 Zimmer u .
Küche nebst üblichem
Zubehör .

3u vermieten per 1. Gtt d. 3.:
Bachstr . 81, 1 . St ., 3 Zimmer u .

Küche nebst üblichem
Zubehör .
2 . St . , 3 Zimmer u .
Küche nebst üblichem
Zubehör .
2. St ., 2 Zimmer u .
Küche nebst üblichem
Zubehör .

Näh . im Baugeschäft E . Nun jr ..Winterftraße 4, Büro . 9816.5 .5

3« «einem Neubau
Norkstratze44, Ecke Weltzien- u . An¬
schluß der Weinbrennerstr . , sind auf
1 . Ott . 3- und 4-Zimmerwohnungenmit Erker , Balkon , Veranda und Bad
zu vermieten . Näh . täglich im Bau
oder Roonstraße 24. 2325685 .4 .1

Mühlbnrg . Gluckstraße 4, IIL , W
eine schöne 2 Zimmerwohnnng
mit Küche, u . Zubehör auf 1. An«.
Desgleichen eine Wohnung, 1
Zimmer n . Küche im 1 . Stock aus
1. Okt. billig zu vermiet . 8)26241

_ Näheres im 4 . Stock lks . .

8engenhach (Stnrazwlt ).
Der 2. Stock eines am Markt »

vlatz gelegenen Hauses , bestehend
in 3 unmöblierten Zimmern nebst
Zubehör, jedoch keine Küche (ante
Gasthäuser nahebei ) ist auf I . Okt.
d . I . oder früher zu vermieten
durch die 11. von Loeweubergsche
Berwaltnng ._ 6194a.3.1

Um«

Werderstraße 100 ist eine freund¬
liche 3 Zrmmerwohnung auf 1.Oktober zu vermieten. B25480

Zu erfragen im Laden.

sofort oder später zu vermieten .
« 25270 .2 .2 Näh . Jolltzstr . 11 , Part .
Qitttmtr an Fräulein sofort oder
,QU!U1ICI später billig zu vermieten.
625373 Gchützenstr . 25 , Part.

Gut möbliertes Mansarden¬
zimmer sofort oder 15. billig zu
vermieten . Zu erfragen Ahland -

straße 11, IV ._ « 25492
Ablerstraße 16 , 3. Stock, nächst der
Kaiserstr , ist einschön .möbl. Zimmer
mit scp . Eingang zu vermiet. B25509

Bahnhvfstr. 16, 2. St ., ist ans so¬
fort ein schön möbl. großes sepa-
rates Zimmer zu vermiet . B25330

Degenfeldstraße 5, II ., ist gut
möbliertes Zimmer auf 15. d.Mts , zu vermieten ._

Erbprinzenstraße 31, Part , rechts,
ist ein gut möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten . B25447

Friedenstr . 19, 4. St ., in ruhig .
Hause ist ein gut möbl. Zimmer
sof . oder später zu Perm. B25180

Gutenbergstraße 3,2 . St . , gut möb-
liertes Zimmer mit Sä, ^ .„ . . ^.,
sof . od . später zu verm . B26249 .3.2

Herrenstr . 54» 3. St ., ist ein ein¬
fach möbliert . Manfardenzimmer
zu vermieten ._ « 25510

Kaiser-Allee 77a , 3 . St ., ist sehr' 'hon möbl . großes zweifenstriges
Zimmer mit Balkon an soliden
Herrn zu vermieten . B24696 .5.3

Kaiserstraße 39, 3 Tr . lks., sind
2 gut möblierte Zimmer preis -
wert zu vermieten ._ « 25483

Kaiserstr. 58, 1 Tr ., in der Nahe
des Marktplatzes , ist ein Wbsch
möbliertes Balkonzimmer zu ver-
mieten._ « 25471

Kaiserstr. 93 schön möbl. Zimmer
mit vorzügl . Pension zu vermiet .
Näh, das. 3 Tr ._

Karlstraße 49 *, 3 Tr ., rechts , ist
ein gut Möbliertes Zimmer sofort
oder später zu verm . « 25089.6.2

Kreuzstraße 16, II ., Mitte der
Stadt , großes , unmöbliertes , so¬
wie ein gut möbl. Zimmer zu
vermieten ._ « 25455

Kreuzstr. 17, 3 Tr . r „ ist ein gut
möbl. Zimmer mit Pension an
ein anständiges Fräulein sofort
zu vermieten . _ « 25511

Leopoldstratze13,2 . Stock. Hinterh .,
ist ein möbliert . Zimmer für sofort
oder 15. Juli zu vermiete » . 8326643

Morgenstraße 12, 1 . r . , gut möÜI.
Zimmer sofort oder später zu
vermieten._ « 26237

Schiitzenstraße 66, II ., zwei gut
möblierte Zimmer für 6 u . 8 M
zu vermieten . Zu erfragen im

2. Stock ._ « 25451
Zähringerstr . 1, III ., möbliertes

Manfardenzimmer zu
vermieten ._ « 25523

Zähringerstraße 60b, V ., ist au
einen Arbeiter sogleich ein rnöb-
liertos Zimmer zu Perm . B25295

MietGesuche
4- 5

mit Garten , evtl , ganzes Haus ,am Turmberg oder deff . Nähe zum
1 . Oktober oder früher gesucht.

Offerten unter Nr . B25446 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Kinderlose Beamtenfamilie sucht
auf 1 . Oktober in ruhigem Hause ,
hübsche 3 Zimmerwohnung im
Preise bis zu 600 M . Gefl . Offert ,
mit Preisangabe unt . Nr . 8925410
an die Exp, der „Bad . Presse " .

Mittelbeamter sucht auf 1. Okt.
3—4 Zimmerwohnung .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B25231 an die Exped . der
„Bad. Preffe ".

Eine große 2 Zinunerwohnung
oder 3 nebst Zubehör wird von kl.
Familie gesucht , von Karlstraßebis Lesstngstraße auf 16. Sept .oder auch früher . Off . mit Preis
L . S . Nelkenstx . 14, part . « 25486

Gesucht chird von einzelner Dame
1 oder 2 Znnmer - Wohnung mit
Küche in gutem Haufe .

Offerten unter Rr . B266V1 an
die Exped . der^ Bad . Presse ".

GefiuP auf 1. Okt.
in freier , zentraler Lage , nicht
parterre . 1—2 Zimmer , gut
möbliert , mit guter Beleuch¬
tung und Heizung . Offerten
unter Rr . B25462 an die Er -
pedition der „Bad . Presse

" erb .

Gesucht
2 einfach möblierte Zimmer . West¬
stadt bevorzugt. Hinterhaus nicht
ansgeschloffen . Offert , mit Preisunt . Nr . B28459 an die Exped.der „Bad . Preffe ".

OrdnungÄieb . Frau sucht in
einem gut . Hause ein kl. Mansar¬
denzimmer mit Zubehör , wenn
möglich Hausverwaltung od. sonst,Arbeit. Gefl . Offert , unt . Ri^
B25478 a. d . Exp , d . „Bad . Pr .".

Junger Manu sucht unmöbliert .Zimmer . Oststadt bevorz. B25448
Offert . Gerwigstraße 23, Lade».
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Di adrfche Kreffe .

Mein

Abendblatt. Montag den 12. Zuli 19VS. Nr . 315

Großer Saison Hänmungs- flusverliaiif
dauert fort und umfasst mein gesamtes Warenlager ohne Ausnahme.

Ich habe meine Preise infolge des anhaltend schlechten Wetters nochmals um ein bedeutendes reduziert und werden alle Damen, welchen bei Bedarf
daran gelegen ist , tadellose , einwandfreie , erstklassige Ware zu spottbilligen Preisen

zu kaufen, in ihrem eigenen Interesse gebeten, diese Gelegenheit nicht unbenutzt vorüber gehen zu lassen.

Serien -Angebote T

Ein Posten Jackei - Costumes
zum Aussuchen

Serie I

6 5J
früh, bis 25 .00

Serie II

15 ®?
früh, bis 50 .00

Serie III

25 ®?
früh, bis 75 .00

Serie IV

48 ®?
früh, bis 110 .00

Serie V

58 ®?
früh, bis 150 .00

Ein Posten Regen - Mäntel
garantiert wasserdicht , zum Aussuchen

22 .50

früh, bis 15.00

ooo€» vH
früh , bis 20 .00

12 ®?
früh, bis 30 .00

Ein Posten engl . Paletots
halblang und lang, zum Aussuchen

es
früh , bis 15.00

050O vH
früh , bis 20 .00

13 ??
früh, bis 30 .00

9000Ami vH
früh , bis 48 .00

29 ®?
früh , bis 75 .00

Ein Posten vorjährige Konfektion
(Kleider in Woll- und Waschstoff, Kostümröcke etc .) durcheinander

^ .50TB
früh, bis 25 .00

10Ä
früh, bis 40 .00

2O 0i
früh , bis 60 .00

Ein Posten reins , TafVetmäntel
Serie I Serie II Serie m

1015 ' 20 ®? 30 ®?
früh, bis 25 .00 früh, bis 48 .00 früh , bis 90 .00

Ein Posten reins . lasset - und Rohseiden-Kleider
Stück

00
vH früher bis 100 .00 10285

Auf sämtliche nicht in Serien eingeteilte Konfektion für Frühjahr und Herbst , Kostümröcke,
Kleider, Kostüm = Unterröcke und Blusen in Wolle und Seide , sowie sämtliche Hochsommer^
Konfektion, Batistblusen , Feinen- u. Batistkleider , Prinzeferöcke, weiss u . färb ., u . Kinderkonfektion

0’/o
garnierte und ungarnierte Hüte

sowie Putzarlikel und Zutaten % Rabatt
.

Trotz der ausserordentlich reduzierten Preise werden noch Rabattmarken abgegeben .
Verkauf nur gegen Barzahlung . Besichtigung ohne Kaufzwang .

E . Neu Nachfl . 3
Inh . S . Michel-Bösen
Kaiserstrasse 74

^
■■■9M«ai| .
ESlfiBi«• m m >•

SchloRMarhacn
a . Bodensee .

Herrlich gelegen, ruhig und staub¬
frei , 440 Meter hoch , ist das ganzeJahr für Herz -, Nieren -, Inner¬
lich- und Stoffwechselkranke ,Blutarme , Rheumatische , Con-

stitutionelikranke , Erholungsbedürftige etc . geöffnet.Luft- u . Sonnenbäder . — Prospekte. — Dr. Hornung .

LnjM Baiersbronn
(Württ . Schwarzwald .) SM >

bei Freudenstadt

Bahnhof-Hotel
Neu erbaut , elegant eingerichtet . — Fremdenzimmer . — Elektr . Bel .— Schattige Terrassen . — Vorzug ! . Verpflegung . — Mäßige Pensions¬
preise . Herr Oberlehrer Briiuutuger , Waldhornstr . 12 in Karlsruhe ,ist zu Auskünften gerne bereit . 5118a Besitzer Karl Morlock .

Jeder behauptet

sein Fabrikat sei das Beste.
Die zahllosen freiwilligen
Anerkennungen aus aller
Herren Länder führen je¬
doch den Beweis, daC Erda !-
Schuhcreme in seiner 6üte
einzig auf der Welt dasteht.

Erdal überall erhältlich.

Geaeral-Vertreter : Carl Haibich , Karlsruhe , Viktoria*traase 6.
En gros-’Verkauf in Karlarnhe bei 8272a

Heinrieb Roth weil er , Kolonialwaren -en gros , Kronenstrasse .
Carl Söti , Lederhandlang, Hebeistr. 11/15, Wilhelm Hnauss ,

Lederhandlung , Kaiserstr. 61 , Carl Roth , Hoflieferant, Herrenstr ,

ItrjH . geprüfte lajftufe
emvstehlt sichden geehrten Damen
in Ganz - u . Teilmassagen . Maur -
cure u . Pedicure . B23920.8 .6

Leovoldstratze 39. parterre .

ßriitiöwigeit s
nur unter direkter Beilage von
GutachteneinesPatentanwaltesge -
sucht . Offerten unt . „ Fortschritt li "
-m Taube & Co . , Straff bürg. Elf .

Ludwigs
SdrabbefobMlnltalt

mit elektrischen Betrieb
flapellenstr . io und vurlachrrstr. 15

empfiehlt 9535*
Herreu -Sohle » u. Fleck M. 2.7«,Dame » - „ „ M. 2 .00 .
Kinder - „ „ werden je
nach Größe billigst berechnet.

strrcdeny
Möbel

niemand ; bevor Sie aber solche
kaufen , bitte um Ihren Besuch .

Kein Kaufzwang .
Jul . Weinheimer ,

PolstermöbelrFabrik und Lager ,
8 .7 Kaiserstraffe 81/83 . 9259

Um vor Schluß der Saison die
noch einzeln vorhandenen 875x

vollständig zu räumen , erhält jeder
Käufer 6 .31Ö% Rabatt
Arthur Baer,
Kaiserstraße 93, 1 Treppe hoch .

Telephon 2665.
Ein größeres Quantum

MN Umwep- ».
muj

eigenes Gewächs u . selbstgezogen,
gut gebaut , garantiert naturrein ,
habe abzugeben. 5834a

Proben nur am Fasse . 3 .8
F . A. 0ro!I,SLeinöach,Lr . B.

Gebrauchsfertig ! — Bequem ! — Billig ! ■ >,Hemden , Kragen , Manschetten , Blusen , Vorhänge etc . werden wie neu !Erhältlich in jülen Koioniaiwareageschäften and einigen Drogerien .

“
«r geverzikh gekürzt

Oreyhissu .Ca . '
imJn - u . Auilande “ '

vSfrassburgi E

Diese Schutzmarke

4 ^
ffrretecfi

6065a

ist 61Ä6 Garantie für lüe reine und unübertreffliche Qualität einer Seife.

Vor Neid bersten

987a

wird man , wenn man den prächtigen GlanzIhrer Stiesel bewundert . Das Geheimnis der
Erzeugung lautet „Nigrin ". Nur Nigrin er¬
zeugt ohne Bürste mit einem weichen Lappen

aufgetragen , spiegelblankes Leder.
Fabrikant : Carl Gentner . Göppingen .

WirlWI zi .
Unsere Realgastwirtschaft z . Ochsen
in Sinzheim ist aus 1 . Ott . l . I .
an tüchtige Wirtsleute zu verpachten.
Reflektanten woll. sich schriftl. an die
Eigentümerin Akt.-Brauerei Alten-
bura in Sinzheim wenden . 6099a.3 .2

Auffallend schönes

M - inMMOrii
mit vorzüglichen Gängen , 6jährig ,
vollständig fehlerfrei , ffcherer Ein¬
spänner , wird sehr preiswert ab¬
gegeben. Offerten unter Nr . 6096a
an die Expedition der „Bad . Preffe ".

Landauer
schaft billig zu kaufen. 1825320.2 .3

Kaiserstraffe 14 b.
zwei Meter lang .* - wegen Platzmangel

billig zu verkaufen . B25319.2 .2
Beruhardstraffe 5, 5 . Stock
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